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Aktualisierte Wanderkarten
Pirna. In aktualisierter Neuauflage sind neue Wanderkarten

der Kartenserie 1 : 25 000 (WK25), darunter Blatt 43 Sächsi-
sche Schweiz/Pirna, Königstein erschienen. Nicht nur inhalt-
lich wurde aktualisiert. Neben den markierten Wanderwegen
und einem UTM-Gitter sind viele  nützliche Details, wie
Freizeit- und Touristikeinrichtungen und Höhenlinien ent-
halten. Anfragen bei GeoSN unter Tel. 0351 8283-3411 bzw.
-3412 oder per E-Mail über verkauf@lvsn. smi.sachsen.de;
www.landesvermessung.sachsen.de 

Lernunterstützung und Natur
Gohrisch/Papstdorf. Im Kinder und Jugenddorf ERNA

in Papstdorf nutzen 50 Jugendliche die Winterferien, um
sich zum Lernen zu motivieren und den Sprung in die näch-
ste Klasse doch noch zu schaffen. Zwei Wochen lang  wer-
den sie dabei von Lehrkräften, Sozialpädagogen und Ju-
gendleitern begleitet und unterstützt. Das Projekt hat in
diesem Jahr einen neuen engagierten Unterstützer: die Ost-
sächsische Sparkasse Dresden. Auch Landrat Michael Geis-
ler (CDU) gehört zu den Befürwortern des Camps.

Verletzte durch Glätte
Gohrisch/Papstdorf. Am Donnerstag Nachmittag vergan-

gene Woche rutschte ein Ford Focus auf der Gefällestrecke
zwischen Papstdorf und Gohrisch auf die Gegenfahrbahn.
Dort stieß er mit einem entgegenkommenden VW Trans-
porter zusammen. Zwei Kinder in dem Ford erlitten nach
polizeilichen Angaben leichte Verletzungen. Beide Fahr-
zeuge waren so stark beschädigt, dass sie abgeschleppt wer-
den mussten. Die Sachschäden summierten sich auf geschätz-
te 10.000 Euro, so der Polizeibericht.

Kreativtreff 
Pirna-Sonnenstein. An jedem 2. Donnerstag im Monat

treffen sich Interessierte, um von 15 bis 17 Uhr bei verschie-
denen kreativen Gestaltungen der Phantasie freien Lauf zu
lassen. Beginn dieses Kreativtreffs ist am Donnerstag, 10.
Februar 2011, wobei in Florogami – Falttechnik aus Seiden-
papier dekorative Blüten hergestellt werden. Auf eine rege
Teilnahme freut sich der ATZE e.V.; Rückfragen  unter Tel.
03501/490939.

Do - Fr 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 14 Uhr

www.bali-markt-pirna.de

Ideen für Heim und Garten
Lagerverkauf – Groß- und Einzelhandel

Altrottwerndorf 28 · 01796 Pirna
(ehemals Vivere)
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Inh. Jürgen Gentzsch
Barbiergasse 14 • 01796 Pirna • www.rumpelkammer-pirna.de

Tel. (03501) 58 52 74, Funk 0173/ 5 61 50 51, täglich geöffnet 11-22 Uhr
j-gentzsch@t-online.de

ENDLICH QUALMFREI SCHLEMMEN!
Ab sofort gilt in unserem Gastraum
Rauchverbot!
Wir laden Sie deshalb auch abends
herzlich ein, Ihre Speisen zu genießen.

Ratsch Bumm Bumm
Beim Reinhardtsdorfer Fasching geht es nach

Afrika

Reinhardtsdorf. Raus aus
dem Alltag und hinein ins
Vergnügen: Der Reinhardts-
dorfer Karnevalsclub e.V. wird
am Freitag, dem 18. Februar,
unter dem Motto "Die
Reenerschdorfer Narrenschar
reist dieses Jahr durch Afrika",
seinem Publikum bei der
ersten Prunksitzung in dieser
Saison, das neue Prinzenpaar
vorstellen.

Alle sind schon gespannt,
denn es weiß außer dem Präsi-
denten Norbert Nitzschner
noch niemand, wer die Krone
in diesem Jahr tragen wird.
Die Reinhardtsdorfer Karne-
valisten haben sich für die
neue Saison ein Motto ausge-
sucht, das alle Altersgruppen
begeistern und inspirieren soll.
Begonnen hat es ja bereits am
11.11. um 11.11 Uhr, als die
Narren in Reinhardtsdorf die
Macht im Gemeindeamt über-
nommen haben.

„Afrikanisch“ soll es nun bei
den 5 Prunksitzungen, einer
Kindersession und einem
Maskenball bei den Narren
und Närrinnen im Oberen
Elbtal zugehen. Ob man nun
bald die Buschtrommeln hö-
ren wird oder die Reenersch-
dorfer Karnevalisten ihren
Affen mal tüchtig Zucker
geben, das ist alles noch ge-
heim. Wer es wissen möchte,
ist herzlich zur Reise auf den

schwarzen Kontinent eingela-
den.

Kartenbestellungen für die 3.
Prunksitzung am 25.02.2011
sind noch möglich. Diese kann
man über die Mitglieder des
Vereins bestellen. 

Zum traditionellen Umzug
am 05.03.2011, 13:00 Uhr sind
alle Einwohner und Freunde
des Reinhardtsdorfer Fa-
schings herzlich eingeladen. Es
werden wieder zahlreiche
Gruppen aus den 3 Ortsteilen,
aus den umliegenden Gemein-
den und von der rechten Elb-
seite erwartet. ■

RKC e.V. - Präsident 
Norbert Nitzschner

18.02.2011
19:30 Uhr  1. Prunksitzung  

19.02.2011
19:30 Uhr  2. Prunksitzung 

25.02.2011
19:30 Uhr  3. Prunksitzung  

26.02.2011
13:00 Uhr  4. Prunksitzung  

Rentnerfasching

26.02.2011
19:30 Uhr  5. Prunksitzung  

05.03.2011
13:00 Uhr Umzug
15:00 Uhr Kinderfasching
19:30 Uhr Maskenball 

Zusendung
Pirna. Aufgrund des Wun-

sches einiger Gewinner des
Weihnachtsrätsels haben wir
uns entschlossen, die  Ge-
winne zuzusenden. Die
letzten ausstehenden Sen-
dungen sind in den nächsten
Tagen per Post oder Ver-
triebsfirma auf dem Weg.

Ausstellung
Pirna. Zum wiederholten

Mal präsentiert sich dem-
nächst im Stadthaus Pirna,
Am Markt 10, über mehrere
Etagen der Mal- und Zeichen-
zirkel/Pirna-Sonnenstein e.V.
mit Papierarbeiten und Gra-
fiken. Eröffnung ist am 21.02.,
17 Uhr. Die Gruppe, beste-
hend aus 23 Laienkünstlern,
begeht in diesem Jahr ein
Doppeljubiläum, da die Ver-
einsgründung vor 20 Jahren
erfolgte und dieses kunstpä-
dagogische Angebot 45 Jahre
in Pirna existiert. 

Schautage
Heidenau. Der MEC

„Müglitztalbahn” Heidenau
zeigt in der Erlichtmühle
Heidenau, August-Bebel-Str.
26, direkt an der B 172, am
11., 12. und 13. Februar 2011
jeweils von 10 - 16 Uhr das
„Müglitztal” im Miniatur-
format. Für die Kinder ist
eine Spielanlage vorhanden.
www.mec-heidenau.de

Pirnaer Eisbrecher erobern Natursee

Mit Energie und Lebenskraft
Pirna. Die Stadtwerke Pirna

Galerie zeigt seit 24. Januar bis
zum 1. April 2011 Arbeiten in
Acryl von Anna Schmidt in
den Geschäftsräumen der
Stadtwerke Pirna GmbH
(SWP). Die Künstlerin prä-
sentiert ihre Bilder unter dem
Titel „Energetische Schwin-
gungen“.

„Zielsetzung ist immer, für
mich selbst und den Betrach-
tern eine heilsame, balancie-
rende Ausstrahlung zu erzeu-
gen – in einer sich ständig ver-
ändernden Welt, im ständigen
Energie-Fluss“, so die gebür-
tige Schwäbin.
Als sie vor etwa elf Jahren

mit dem Malen begann, war

dies für sie eine wunderbare
Hilfe, um die Turbulenzen des
eigenen Lebens zu bewältigen.
Mit der Malerei hat sie einen
Weg gefunden, innere Bilder
nach Außen zu transportie-
ren. Um diesen Prozess zu
verstärken, arbeitet die Künst-
lerin Farb- und Duftessenzen
in ihre Bilder ein. So entstehen

Kunstwerke, die die aufge-
nommene Energie in den
Raum abgeben und dadurch
eine harmonisierende Wir-
kung beim Betrachter erzeu-
gen. Die Ausstellung „Ener-
getische Schwingungen“ kann
während der Geschäftszeiten
der SWP, Seminarstraße 18 b,
besichtigt werden. ■

Pirna-Copitz. Am Sonna-
bend war es wieder soweit.
Beim traditionellen Winter-
schwimmen im Natursee Pir-
na-Copitz feierten die „Pir-
naer Eisbrecher“ vom VfL
Pirna-Copitz 07, mit einem
Eisbaden ihren Eisfasching.
Bei dem Spektakel stürzten

sich 43 tollkühne Schwimmer,
darunter auch Gruppen aus
Dresden, Meißen, Radebeul,
Oederan, Kamenz, Bischofs-
werda und München bei Luft-
temperaturen um die acht
Grad Celsius ins eisige Wasser.
Über 80 Zuschauer ließen

sich den Spaß nicht entgehen.
Zuvor hatten die Schwimmer
ein Loch in die Eisschicht
hacken müssen. Nach dem
Bad heizten sich die Schwim-
mer mit Glühwein ein, grillten
Bratwürste, schwitzten in der
Sauna.

Der älteste Teilnehmer war
Harald Friedrich (80) aus Pir-
na-Copitz. Die Pirnaer Win-
terschwimmer organisieren
seit 1980 das Winterschwim-
men. Die Größte Aktion war
1986 die Austragung eines Eis-
bade-Treffens der DDR-Ju-
gendzeitung „Trommel“ im
Copitzer Natursee, an dem
254 Eisbader und rund 10.000
Zuschauer teilnahmen. ■

Links: Kostümiert ging es ins
kalte Nass.                   Foto: ras

POINT Werbe- und Verlagsgesellschaft mbH

Königsteiner Straße 12 · 01796 Pirna

Telefon (03501) 56 63 12

Telefax (03501) 56 63 19

Mobil 01577 1 96 77 26

Mail a.eger@pirnaer-rundschau.de

Andreas Eger
Agenturleiter

Pirnaer Rundschau



Neue Schwimmhalle und
neue Sporthalle für Schiller-
gymnasium geplant

Pirna. 42 Jahre intensiven
Schwimmbetriebes haben an
der Sportschwimmhalle Pirna
ihre Spuren hinterlassen.
Fassade, Technik und Innen-
einrichtung sind sanierungs-
bedürftig. „Wir haben uns
sehr zeitig – bereits 2007 –
ernsthafte Gedanken über die
Zukunft der Sportschwimm-
halle gemacht. Bereits damals
war erkennbar, dass trotz
eines erhöhten Instandhal-
tungsaufwandes die Anlage
nur bis maximal 2015 nutzbar
sein wird“, begründet Olaf
Schwarze, Geschäftsführer
der Stadtwerke Pirna GmbH
(SWP), den geplanten Neu-
bau.
Frühzeitig haben dabei die

Stadtverwaltung und die
Stadtwerke Pirna wichtige
Vorteile herausgestellt, die
sich mit der Errichtung eines
Neubaus ergeben, der eine
Sporthalle für das angrenzen-
de Schillergymnasium und
eine funktionale Schwimm-
halle in sich vereint. Die bis-
herige Sporthalle des Schiller-
gymnasiums ist stark sanie-
rungsbedürftig. „Bereits die
Errichtung der Anlage in

einem Komplex ergibt eine
Einsparung in Höhe von vor-
aussichtlich einer Million
Euro gegenüber dem Bau von
zwei getrennten Objekten“,
hebt Olaf Schwarze die Vor-
züge hervor.

Entscheidung für
Neubau ohne Fördermittel

Mit der Vorplanung für die
Schwimmhalle wurde 2008
begonnen. Im Jahr 2009 be-
antragte die SWP erstmalig
Fördermittel bei der Sächsi-
schen Aufbaubank. Der An-
trag wurde negativ entschie-
den. Eine erneute, endgültige
Fördermittelabsage erhielt
das Unternehmen Mitte Ja-

nuar dieses Jahres. Unab-
hängig davon entschied die
SWP, die neue Schwimmhalle
auf dem Gelände der jetzigen
Anlage ohne Fördermittel zu
errichten. Mit dieser Ent-
scheidung wurde nun auch
die Voraussetzung für einen
möglichen Anschlussbau der
Sporthalle am Campus des
Schillergymnasiums geschaf-
fen.

Möglicher Ablauf

Bis Ende 2011 könnte be-
reits die Ausführungsplanung
durchgeführt werden. Der
Bau der Schwimmhalle könn-
te dann im September 2012
starten. Im Herbst 2013 wäre

das neue Objekt für den
Betrieb bereit. 
Erst nach der Fertigstellung

der neuen Halle soll die alte
Schwimmhalle abgerissen
werden, damit das Schwimm-
training ohne baubedingte
Unterbrechung nahtlos fort-
gesetzt werden kann. Im
Anschluss könnte der mögli-
che Baustart für die neue
Sporthalle erfolgen, die 2016
fertig gestellt sein könnte. Die
SWP investiert rund 4,6 Mil-
lionen Euro in den Neubau
der Schwimmhalle.
In den nächsten Tagen und

Wochen wird es zwischen der
Stadt Pirna und den Stadt-
werken Pirna weitere Ab-
stimmungen zur Vorberei-
tung und Umsetzung des
Vorhabens geben.

Rückblick
Am 1. Januar 1999 ist die

Sportschwimmhalle Pirna in
die Verantwortung der Stadt-
werke Pirna GmbH überge-
gangen. Die Sportanlage steht
ausschließlich dem Schul-
und Vereinssport zur Ver-
fügung und bietet damit eine
wertvolle Ergänzung zum
Geibeltbad Pirna, das sich als
Wellness- und Freizeitbad
einen Namen gemacht hat. 

■
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Puppentradition  
Pirna/Hohnstein. Zum 51.

Galeriekonzert am 12. Februar
2011 erklingt ab 19.30 Uhr im
Kapitelsaal des Stadtmuseums
barocke Instrumentalmusik.
Die Kunstbetrachtung über-
nimmt Susann Gramm. Die
studierte Kultur- und Kunst-
wissenschaftlerin forscht zur
Geschichte der Hohnsteiner
Puppenspiele. Sie wird den
Künstler Theo Eggink vorstel-
len, der für die Hohnsteiner
Spieler Handpuppen schuf und
später für die Pirnaer Puppen-
bühne arbeitete.

Orosz erkrankt
Dresden. Die Landeshaupt-

stadt Dresden muss derzeit
ohne die Oberbürgermeiste-
rin Helma Orosz (CDU)
auskommen. Grund ist eine
schwere Erkrankung. In der
vergangenen Woche ließ die
Oberbürgermeisterin be-
kannt geben, dass sie sich An-
fang dieser Woche einer Ope-
ration gegen Brustkrebs un-
terziehen muss. Sie stellte
dabei klar, nach der Ope-
ration so schnell wie möglich
wieder in ihr Amt zurück-
kehren zu wollen. 

Rat zu Hartz IV
Pirna. Am 10. Februar, ha-

ben Betroffene von Hartz IV
die Möglichkeit, sich im Bür-
gerbüro von Dr. André Hahn
(MdL, Die Linke), sich über
das Gesetz zu informieren.
Das Bürgerbüro befindet sich
in Pirna, Gartenstraße 37. Um
vorherige Terminabsprache
wird gebeten unter Tel.
03501/57 100 90 oder per E-
Mail an buergerbuero-dr-
hahn @gmx.de. Schriftliche
Informationen können je-
doch nicht erteilt werden, teilt
das Büro ergänzend mit.

Anfragerekord
Pirna. Pünktlich zum zehn-

jährigen Jubiläum des Inter-
netportals www.vvo-online.de
des Verkehrsverbundes Ober-
elbe kann die Fahrplanaus-
kunft mit einem neuen Re-
kord aufwarten. Fast acht
Millionen Fahrplanauskünfte
wurden im Dezember gege-
ben – eine deutliche Steige-
rung zu den durchschnittlich
4,6 Millionen Anfragen in ge-
wöhnlichen Monaten. Grund
war u.a. der heftige Winter-
einbruch und die damit ver-
bundenen Einschränkungen. 

Wien direkt 
Dresden. Am 28. März hebt

Cirrus Airlines erstmals von
Dresden nach Wien ab und
erweitert den Flugplan um
eine neue Verbindung. Von
der Elbe an die Donau und
zurück geht es dann immer
täglich einmal montags bis
freitags und sonntags. „Frau-
enkirche und Stephansdom“
verbindet die renommierte
deutsche Linienfluggesell-
schaft dann ebenso direkt
miteinander wie die attrakti-
ven Wirtschaftsräume Dres-
den und Wien. 

Neuer Sportkomplex mit Schwimmhalle geplant 

Stolpen. „Gemalt habe ich
schon in meiner Schulzeit
gern“, verrät die Kunstma-
lerin Gudrun Stark den Be-
suchern ihres Ateliers in Stol-
pen.  „Damals habe ich zum
ersten Mal an einem Zei-
chenzirkel teilgenommen
und Freude am Malen gefun-
den.“ Doch es dauerte noch
eine ganze Zeit, bis sie ihr
Hobby zum Beruf machte. 
Dazwischen lagen viele Sta-

tionen - so die Lehre als
Facharbeiter für Betrieb und
Verkehr des Post- und Zei-
tungswesens, kurz Postfach-
arbeiter genannt, danach Ar-
beit in einer Kinderkrippe, in
der Forstverwaltung und
nach des Wende in Compu-
terfirmen. Aber ihrem Hob-
by blieb sie die ganze Zeit
über treu. Immer wieder
nahm sie an den verschiede-
nen Makursen teil. Als sie in
einer Boutique arbeitete, ging
endlich ein langer, heimlicher
Wunsch in Erfüllung: Sie
nahm ein Fernstudium an der
Neuen Kunstschule Zürich
im Fach Modezeichnen-Mo-
degestalten aufzunehmen.
Drei Jahre lang hielt Gudrun
Stark eisern durch und lernte
dabei viel.

Interessiert  betrachten die
Besucher die Bilder an den
Wänden ihres kleinen Ate-
liers auf der Dresdner Straße,
das auch als Galerie dient.
Die Ansichten aus der Sächsi-
schen Schweiz, vom Schloss
Lohmen, der Burg Stolpen
und vom Lieblingstal haben
es ihnen besonders angetan.
Aber auch Tiere, Blumen und
blühende Bäume sind Mo-
tive, die Gudrun Stark immer
wieder gern auf der Lein-
wand festhält.
Eifrig stöbern die Besucher

in den Mappen, in denen die
Malerin eine reiche Auswahl

von Aquarellen, Acryl- und
Pastellbildern  sowie Feder-
und Tuschezeichnungen prä-
sentiert. Gern erklärt sie
ihnen die einzelnen Maltech-
niken. Sogar das Geheimnis
ihrer Strukturpaste verrät sie.
Dadurch wirken die „Bar-
barine“, das „Felsentor“ u. a.
Motive von der Sächsischen
Schweiz oder der Burg
Stolpen besonders naturge-
treu.
Man merkt es Gudrun Stark

an, dass sie sich mit Herz und
Hand der Malerei verschrie-
ben hat. Heute bietet sie
selbst Malkurse für Kinder

und Erwachsene an, führt
Auftragswerke von Land-
schaften, Porträts oder Tieren
auch nach Fotovorlagen aus
und bemalt sogar Steine oder
Milchkannen. Auch Kalen-
der, Broschüren und Karten
gestaltet sie mit eigenen
Motiven. Dadurch ist die
vielseitige Malerin, die sich
1997 selbstständig machte,
nicht nur in Stolpen und
Umgebung bekannt gewor-
den. Dazu tragen auch ihre
Dauerausstellung in Rade-
berg sowie weitere Ausstel-
lungen in Dresdner Galerien
und anderen Städten bei.   Im
Herbst werden viele ihrer
Bilder von der Sächsischen
Schweiz und Wildtieren im
Lohmener Schloss zu sehen
sein. Am 16. April von 10:30
bis 15:30 Uhr gibt sie im
Künstlerfachmarkt Gers-
taecker in Dresden Interes-
senten Tipps zur Aquarell-
malerei.    ■

Sta

Kontakt: Gudrun Stark,
Kunstmalerin, Rudolf-Breit-
scheid-Straße 9, 01833 Stolp-
en, Tel. 035973/63845, Mobil:
0171/2407404.
www.stark-stolpen.de   

Pirna/Sebnitz. Die Staats-
regierung hat in ihrer Struk-
turreform zur Staatsmoder-
nisierung den Erhalt der Po-
lizeireviere Pirna und Sebnitz
bestätigt. Über die Revier-
grenzen und die Größe der
Polizeistandorte Neustadt/
Sa. und Bad Schandau wird

innerhalb der Feinkonzep-
tion im 1. Halbjahr 2011 ent-
schieden.
In einer ersten Reaktion

kommentierte diese Entschei-
dung der CDU-Landtagsab-
geordnete Jens Michel wie
folgt: „Der Erhalt der Struk-
tur der Polizeidienststellen im

Bereich Sächsische Schweiz
stellt eine angemessene Re-
aktion auf die bestehende
Grenzkriminalität dar. Der
Sächsische Innenminister hat
eine kluge Entscheidung
getroffen. Abgerundet wird
die Struktur durch den Be-
stand der Polizeistandorte in

Neustadt/Sa. und Bad Schan-
dau.“ Im Vorfeld der Poli-
zeireform hatte es Befürch-
tungen über den Wegfall von
Standorten in der grenznahen
Region Sächsische Schweiz
gegeben, insbesondere in Seb-
nitz.

■

Die Schwimmhalle soll neu gebaut werden.         Foto: SWP
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Sie zahlen immer noch min-
destens 16,37 Euro Grundge-
bühr bei der Telekom, ohne auch
nur eine Minute telefoniert zu
haben? Sie wünschen sich für
den „Fall der Fälle“ eine kompe-
tente Kundenbetreuung vor Ort
statt einer Computerstimme
vom Band? Dann sollten Sie
den Vodafone Telefonanschluss
60plus kennen lernen. Trans-
parent, ehrlich und ohne Haken
und Ösen. Für 9,95  EUR mo-
natlich inklusive aller Grund-
gebühren. Sie zahlen KEINE Te-
lekomGrundgebühr, telefonieren
so viel Sie möchten (Nah- und
Ferngespräche ). Sie behalten
Ihre Rufnummer.
Zögern Sie nicht und besuchen
uns …

Das Seniorentelefon

expert Pirna eK
01796 PIRNA · Hugo-Küttner-Str. 2
Tel. (03501) 7 98 50
Mo-Fr 9-19 · Sa 9-16 Uhr

HIFI · TV · VIDEO · CD · COMPUTER · TELEKOM · ELEKTRO
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Gudrun Stark machte ihr Hobby zum Beruf

Erhalt der regionalen Polizeistruktur 

TRAUER UND FREUDE
Auch im Jahr 2011 begleite ich Sie bei den

verschiedensten Lebenssituationen,
ob traurig oder freudig: Heinrich Gladbach

(freier Redner), Tel. 03529/5279232,
www.trauerundfreude.de
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Interessiert betrachten Besucher die Bilder von Gudrun
Stark in ihrem Atelier in Stolpen.           Foto: sta

Unfall
Heidenau. In einer Rechts-

kurve der B 172 kam Sonn-
tag Nacht ein Pkw ins
Schleudern. Dabei kam er
von der Fahrbahn ab und
stieß gegen einen Metall-
zaun. Der Fahrer blieb un-
verletzt, berichtet die Po-
lizei. Das Auto wurde abge-
schleppt. Den Sachschaden
bezifferten die Beamten auf
rund 6.000 Euro. ■
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Förderung Ehrenamt
Sachsen/LKSOE. Mit dem Programm „Wir für

Sachsen” fördert das Sächsische Staatsministerium
für Soziales und Verbraucherschutz bürgerschaftli-
ches Engagement im Freistaat. 2010 wurden an
rund 18.400 Personen in sächsischen Vereinen und
Einrichtungen, Aufwandsentschädigungen an Eh-
renamtliche, die mindestens 20 Stunden im Monat
freiwillig in einem Projekt tätig sind, 4.982.600 Euro
ausgezahlt. Aus dem Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge erhielten davon 1.009 ehrenamtlich
tätige Personen eine Förderung von insgesamt
265.920 Euro. Weitere Infos auch zur Antragstel-
lung  unter www.wir-fuer-sachsen.de

Februar-
„Zeitlupe“ 

aufgezeichnet

Pirna. Das Pirnaer Regio-
nalfernsehen hat am 1. Fe-
bruar die nächste Ausgabe
von „Zeitlupe – Das Volks-
bank Pirna Sportgespräch“
im Old English Pub „Bil-
lys“ auf der Niederen Burg-
straße in Pirna aufgezeich-
net.
Erstmals war ein Olympia-

sieger zu Gast. Sportredak-
teur Sascha Schwarte emp-
fing den früheren Weltklas-
se-Kanuten Siegbert Horn. 
Der heute 60-Jährige war

DDR-Jugendmeister, DDR-
Meister und Weltmeister,
bevor er 1972 bei den
Olympischen Sommerspie-
len im Augsburger Eiskanal
die Goldmedaille im Kanu-
slalom erringen konnte. 
In der lockeren Pub-At-

mosphäre erzählte Horn,
wie er zum Sport und spe-
ziell zum Kanusport kam,
welche Ängste  er bei seinen
ersten Wildwasserfahrten
hatte und wie er Weltmeister
und Olympiasieger wurde. 
Interessant waren auch sei-

ne Erlebnisse im DDR-
Sport, mit seinen Licht- aber
auch Schattenseiten und wie
schwer es für ihn war nach
der Sportkarriere ins alltägli-
che Leben zurückzukehren. 
Die Hausband „Billy

Boys“, diesmal mit weibli-
cher Unterstützung an der
Geige, sorgte wieder für die
musikalische Atmosphäre. 

(WoVo)

Lust zum Schmökern
Pirna. In den Winterferien gibt es wieder das be-

liebte Ferienspaß-Angebot der Stadtbibliothek
Pirna. Jeden Dienstag und Donnerstag wird es eine
thematische Veranstaltung rund um das Buch
geben: es wird (vor)gelesen, geraten und gebastelt
geben. In der Zeit von 9 – 11 Uhr können Kinder
winterlichen Hexengeschichten und dem Treiben
am Schneesee lauschen oder bei märchenhaften Ge-
schichten träumen. Wer Lust  zum Schmökern hat
und die Kinderbibliothek besuchen möchte, sollte
einen Beitrag von 1 EUR mitbringen. Teilnehmer
melden sich bitte vorab bei Frau Herzog unter Tel.
03501 556-375.

Casting für Lehrstellen
Bad Schandau. Am 13. Februar findet für das Ho-

tel Elbresidenz Bad Schandau Viva Vital & Medical
SPA eine Premiere statt: Erstmalig castet das Fünf-
Sterne-Hotel Bewerber für eine Ausbildung als
Hotelfachfrau/-mann, Restaurantfachfrau/-mann
oder Köchin/Koch zum Ausbildungsbeginn im
August 2011. „Wir planen, circa zehn bis elf neue
Azubis einzustellen“, kündigt Human Ressource
Managerin Carina Näther an. Von 10 bis 16 Uhr
können sich Schüler, Schulabsolventen und deren
Angehörige oder Lehrer direkt vor Ort informieren.
Mitzubringen von den Interessenten ist eine voll-
ständige Bewerbungsmappe.

Tipp für Winterferien
Rabenau. Seit mehr als zwei Jahren ist wieder das

vertraute Dampfen und Schnaufen der Weißeritz-
talbahn im Rabenauer Grund zu hören. Nach dem
Wiederaufbau der Weißeritztalbahn und der darauf
folgenden großen Anfangseuphorie und entspre-
chend vielen Fahrgästen konnten wir „2010 rund
165.000 Reisende auf der Weißeritztalbahn begrü-
ßen“, so der stellv. Eisenbahnbetriebsleiter der
Sächsischen Dampfeisenbahngesellschaft (SDG),
Mirko Froß. Kinder von 6 bis 14 Jahren sollen in
den sächsischen Winterferien 2011, Montag bis
Freitag, in Begleitung mindestens eines Erwach-
senen sogar kostenlos mitfahren können.

Görlitz/Pirna. Der ESV Lok
Pirna steht im Finale des säch-
sischen Molten-Cups. Dort
trifft die Lok am 30. April in
Döbeln auf einen alten Be-
kannten.
Im zweiten Halbfinalspiel

setzte sich der LHV Hoyers-
werda mit Trainer Matthias
Allonge knapp gegen den
HSV Dresden durch. Pirna
hatte in dieser Halbfinalbe-
gegnung sein Heimrecht an
den Oberligisten abgegeben. 
Für Görlitz war es das Spiel

des Jahres. Für Pirna mehr
oder weniger Pflichterfüllung.
So agierten beide Mannschaf-
ten vor 550 Zuschauern in der

Görlitzer Jahnsporthalle auch
über weite Strecken.
„Abwarten – angreifen –

ärgern.“ Mit dieser Devise
hatte Koweg Trainer Danilo
Krause sein Team gegen den
Drittligisten aufs Parkett ge-
schickt. Nach einer Viertel-
stunde führten die Gäste mit
10:7.
Durch einen Zwischenspurt

mit Treffern von Jürgen Stein-
scherer und Marco Buzancic
vergrößerte Pirna seinen Vor-
sprung bis zur Pause auf
19:13. Man hatte zwar nie das
Gefühl das sich die Lok in die-
ser Partie überraschen lassen
würde.

Einen deutlichen Zweiklas-
senunterschied über sechzig
Minuten sah man allerdings
auch nicht. So konnte Görlitz
nach 45 Minuten durch Aki-
hiroYonukawa, beim 24:27
noch einmal bis auf drei Tref-
fer aufschließen. Das Duell
des kleinen Japaners mit Lok
Schlussmann Ninoslav Pavelic
gehörte zweifellos zu den Hö-
hepunkten der zweiten Spiel-
hälfte. In dieser zogen die
Gäste in den Schlussminuten
noch einmal in Konzentration
und Tempo an und kamen da-
durch noch zu einem standes-
gemäßen Erfolg. ■

Andreas Reiche   

Lok Schlussmann Ninoslav Pavelic musste in Görlitz mehrmals sein ganzes Können aufbieten,
um den Oberligisten auf Distanz zu halten. Foto: Hatzi

Wintersport

Rasante Schussfahrt ins Tal
Rugiswalde. Tauwetter hat-

te den ersten, geplanten Ter-
min für die Wettbewerbe Ski
alpin im Rahmen der Kinder-
und Jugendsportspiele des
Kreissportbundes platzen las-
sen. Am letzten Donnerstag-
abend war es nun soweit. Am
Skihang in Rugiswalde ging
es in rasanter Fahrt ins Tal.
Im Scheinwerferlicht waren

die Skifahrer oft nur sche-
menhaft zu erkennen. 58 Teil-
nehmer aus sechs Vereinen
suchten nach dem richtigen

Weg zwischen den 18 Toren
auf der 400 m langen Strecke
beim Riesenslalom. Die jüng-
sten Teilnehmer waren vom
Jahrgang 2005, die ältesten
vom Jahrgang 1995. 
Begeistert mitgehende El-

tern und Betreuer nahmen ih-
re Schützlinge im Auslauf in
Empfang und mussten oft-
mals gleich tröstende Worte
finden. Denn nicht jeder war
mit seiner gezeigten Leistung
zufrieden.   
Am erfolgreichsten zeigten

sich die Gastgeber vom Ski
Club Rugiswalde mit 16 Me-
daillen, davon 7 Goldene. SV
Grün-Weiß Elstra gewann
dreimal Gold und TSV
Ebersbach und ASC Dresden
je einmal. Alle, die in ihren
Altersklassen nach dem ers-
ten Lauf führten, siegten
schließlich auch am Ende. 
Die schnellsten Tageszeiten

fuhren die Einheimischen
Luise Mütze mit 28,63 sec
und Maximilian Grohmann
mit 27,76 sec. Mit einem

Schlussapplaus bedankten
sich Teilnehmer, Eltern und
Betreuer beim Team vom Ski
Club Rugiswalde um Hans-
Jürgen Nitsche für die gelun-
gene Veranstaltung. ■  

(WoVo)
Alle Ergebnisse unter

www.skiclub-rugiswalde.de

Wintersport

Pirnaer Skiteam stieß auf Goldader
Handball-Pokal

Pirna steht im Finale
SV Koweg Görlitz – ESV Lok Pirna  28:37 Zinnwald. Vom 22.01. bis

23.01. fanden in Zinnwald die
21. offenen Brandenburger
Landesmeisterschaften im
Skilanglauf statt.
Erfahrungsgemäß können

unsere Brandenburger Ski-
freunde nicht so viel auf
Schnee trainieren wie wir.
Das war in den letzten Jahren
immer ein Grund für eine
große Medaillenausbeute
unseres Skiteams. Dieses Jahr
unterstütze Petrus die Ski-
freunde in ganz Deutschland
mit der weißen Pracht. Also
waren wir trotz unseres guten
Saisonstarts etwas aufgeregt. 
Diese verstrich wieder ein-

mal gleich nach den ersten
Rennen, wo unsere Jüngsten
vom Putzi-Skiteam kräftig
Edelmetall in den Wäldern
des Erzgebirges schürften. 3
Doppelsiege durch Franziska
Matatko, Luise Müller und
Anna Müller, Gold und Silber
für Luis Kupfer, Gold für
Oliver Kaschel und Silber für
Collin Kunde und Ayleen
Gaidel. Sogar unser jüngster
der erst 7-jährige Luis Caspar
verpasste seine erste Medaille,
im 1. Wettkampf, mit Platz 4
ganz knapp. In unserer lei-
stungsstarken Altersklasse
14/15 weiblich wie männlich
wurde die Goldmedaillenbi-
lanz weiter kräftig aufge-
stockt mit einem Doppelsieg
von Anna Kupfer und 2 Sil-
bermedaillen durch Linda
Scherber. Bei den gleichaltri-
gen Jungs entschied wieder
einmal die Tagesform. 
Bei den Rennen in der Ska-

tingtechnik belegte Sebastian
Matatko Platz 2, Marcel
Münzberg Platz 3 und Benja-
min Hobrack Platz 4. 
Am Sonntag gab es dann

einen Dreifacherfolg (Marcel
Münzberg Platz 1, Benjamin
Hobrack Platz 2 und Sebas-
tian Matatko Platz 3). 
Bei unseren Jugendlichen,

Junioren und Erwachsenen
sollte noch einmal kräftig
Edelmetall hinzukommen.
Doppelsiege feierten wir so-
wohl bei den Mädchen und
bei den Jungs der AK 16-18

durch Christina Wobst und
Paul Hoffmann. Sandra
Schelzig erkämpfte sich hier
2-mal Silber. Bei den Junioren
holte Markus Wobst zum
nächsten Doppelschlag vor
seinem Vereinskameraden
Florian Tröber aus. Kathrin
Müller (Damen) und Rico
Werner (Herren) erkämpften
Doppelsiege Nr. 8 und 9 für
das Pirnaer Skiteam. In diesen
Starterfeldern bestätigten
Paul Hoffmann, Markus
Wobst und Rico Werner mit
hervorragenden Laufzeiten
Ihr derzeitiges Leistungsver-
mögen.
Uwe Münzberg ließ sich in

der klassischen Technik den
Sieg nicht nehmen und beleg-
te beim Rennen in der freien
Technik (Skating) Platz 2.
Matthias Matatko (3. fr.
Technik/ 4. classik), Frank
Müller Platz 3 (classik) kom-
plettierten die Pirnaer Me-
daillienausbeute. In dieser Al-
tersklasse kam Steffen Ka-
schel auf Platz 4 und 5 (fr.
Technik/Classik) und Maik
Tröber auf Platz 6 (Klassik).
Am Samstag standen noch für
viele der Höhepunkt – Staf-
felrennen – auf dem Wett-
kampfplan.
Dank der Flexibilität des

Brandenburger Skiverbandes
sind hier Mischstaffel (Renn-
gemeinschaften mehrerer
Vereine) möglich, so dass sich
am Ende 11 Staffeln dem
Starter stellten. Nach span-
nenden Kampf siegte hier
erwartungsgemäß die 1. Pirna
Staffel mit Markus Wobst,
Rico Werner und Matthias
Matatko vor der Rennge-
meinschaft MC Frauenstein /
Skiteam Pirna. Platz 3 ging
völlig überraschend an unsere
reine AK 14/15 Staffel mit
Sebastian Matatko, Benjamin
Hobrack und Marcel Münz-
berg. Dieses Wochenende
bescherte uns eine Rekord-
ausbeute in der Geschichte
unserer Teilnahme an den
offenen Brandenburger Lan-
desmeisterschaften mit 23
Gold-, 11 Silber- und 5 Bron-
zemedaillen.

Nun steht für unsere Lang-
läufer die vereinsinterne
Qualifikation für die Teilnah-
me an den Rennen im Rah-
men des König Ludwig Lau-
fes (Worldloppet) in Ober-
ammergau an.
Vielen Dank an unsere

Brandenburger Skifreunde
für die Einladung und die
super Organisation.

■ 

Maik Hoffmann
www.skiteam-pirna.de

Wintersport-Telegramm
+++ Biathlon: Beim Welt-

cup in Presque Isle (USA)
kommt Tina Bachmann (SG
Stahl Schmiedeberg) im
Sprint nicht über einen 37.
Platz hinaus. Mit drei Fehlern
beim Liegendschießen waren
ihre Chancen auf eine vorde-
re Platzierung beizeiten da-
hin. Trotz sechs Schießfehler

gelang Bachmann anschlie-
ßend in der Verfolgung eine
Steigerung von 37 auf Platz
12 +++ Bobsport: Beim letz-
ten Weltcup der Saison in
Cesana fahren Cathleen Mar-
tini/Kristin Steinert (SC
Oberbärenburg) im Zweier-
bob auf den sechsten Platz.
Im Gesamt-Weltcup belegt

das Team Martini Rang 2 +++
Rennrodel: Julius Löffler
(SSV Altenberg) belegt bei
den Junioren-Weltmeister-
schaften in Oberhof Platz 8.
Nach dem ersten Lauf lag er
noch auf Rang 5, Aileen
Frisch (SSV Altenberg) wird
Vierte +++ ■  

(WoVo)

Kleinbusse bis 8 Personen
Kurierfahrten, Dialysefahrten
Krankenfahrten - alle Kassen
Rollstuhltransporte
Buszubringer
Flughafentransfer

… oder kostenlos die

0 8000 44 77 44
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Mail: vertrieb@pirnaer-rundschau.de
oder: www.pirnaer-rundschau.de

Verteiler
gesucht!

✆ (03501) 56 63 20,
Frau Böhme

Pirnaer Rundschau
Vertriebs- und Werbeagentur

Peter Hatzirakleos

Interessierte melden sich
bitte bei:

Königsteiner Str. 12, Pirna

• Bad Gottleuba

• Berggießhübel

• Cotta A

• Friedrichswalde-
Ottendorf

• Graupa
(Geb. A.-Röckel-Ring,

 Borsbergstr. u.a.)

• Heidenau

• König-
   stein
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Wohnen in Pirna

Zu erfragen: Fa. Joachim Leitner  –Hausverwaltung–
Dohnaische Str. 74 in 01796 Pirna
Tel.: 03501 772490
Fax: 03501 464664
Funk: 0171  7286440

E-Mail: leitner.pirna@freenet · HP: www.verwaltung-leitner-pirna.de

Ab 15. Februar 2011 neu renoviert, sofort beziehbare

zwei 3-Raum-WE mit und ohne Terrasse
Auf der Dohnaischen Straße in Pirna,

provisionsfrei zu vermieten.



Erst seit Herbst 1989 drang
das historische Geschehen all-
mählich in das öffentliche
Bewusstsein der Stadt. Am 1.
September 1989 fand auf Ini-
tiative einiger an der Aufklä-
rung interessierter Bürger ei-
ne kleine Ausstellung des
Historikers Götz Aly zur
„Aktion T4” im Evangelisch-
Lutherischen Gemeindezent-
rum Pirna-Sonnenstein an-
lässlich des 50. Jahrestages des
Beginns der nationalsozialisti-
schen Krankenmordaktionen
statt, die viel öffentliche Be-
achtung fand. In der Folge
entstand eine Bürgerinitiative
zur Schaffung einer würdigen
Gedenkstätte für die Opfer
der „Euthanasie”-Verbrechen
auf dem Sonnenstein. Im Juni
1991 konstituierte sich dar-
aufhin das Kuratorium Ge-
denkstätte Sonnenstein e.V.

Nach archivarischen For-
schungen und bauarchäologi-
schen Untersuchungen in den
Jahren 1992 bis 1994 wurden
die zur Tötung genutzten
Kellerräume seit 1995 rekon-
struiert und als Gedenkstätte
hergerichtet. Im Juni 2000
wurde die im Auftrag der Stif-
tung Sächsische Gedenkstät-
ten erarbeitete historische
Dauerausstellung eingeweiht.
Sie dokumentiert die Verbre-
chen und die Schicksale der
Opfer der Tötungsanstalt
Sonnenstein und ist gemein-
sam mit einer Werkstatt für
Menschen mit Behinderung
der Arbeiterwohlfahrt (AWO)
am Ort des Massenmordes
untergebracht.
Kontakt zur Gedenkstätte:
Dr. Boris Böhm, Leiter der

Gedenkstätte Pirna-Sonnen-
stein: Tel.: 0 35 01 /71 09 60 ■

Park City. Für Francesco
Friedrich (i.B. links, Archiv-
bild) vom SC Oberbärenburg
gab es am Wochenende den
vorläufigen Höhepunkt sei-
ner sportlichen Karriere. Bei
den Junioren-Weltmeister-
schaften in Park City (USA)
gewann er den Titel im
Zweierbob zusammen mit
Marko Hübenbecker (Kö-
nigssee). In beiden Läufen
fuhr das Duo die schnellste
Zeit und hatte am Ende 0,11
sec Vorsprung auf die weitere
Konkurrenz aus Deutsch-
land. Insgesamt waren 16
Teams am Start. Mit dem
Titel holte sich der gebürtige
Pirnaer, der früher auch
schon als Leichtathlet recht

erfolgreich war, das Startrecht
für die Weltmeisterschaft der
„Großen“ am 18. und 19.
Februar am Königssee. 
Einen Tag nach Gold fuhr er

mit dem großen Schlitten zu
Silber. Mit dabei waren sein
Bruder David, sowie Jannis
Bäcker (Winterberg) und
Tino Paasche (Potsdam). In
dieser Besetzung war er beim
Europacup in Altenberg im
letzten Dezember erstmals
auf das Siegerpodest gefah-
ren. (siehe Foto). Das große
Ziel des Bobteams Friedrich
ist die Teilnahme an den
Olympischen Winterspielen
2014 in Sotschi. 
Carolin Zenker (SC Ober-

bärenburg) kam bei der WM

mit Anschieberin Lisette
Thöne (Winterberg) auf den
undankbaren vierten Platz.
Nach dem ersten Lauf noch

auf Medaillenkurs liegend,
fehlten am Ende 0,05 sec zu
Bronze. ■

T./F.: WoVo 
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Gedenkstätte Pirna-Sonnenstein 
begeht Jubiläumsjahr

Gründung der Heil- und Pflegeanstalt Pirna-Sonnenstein vor 200 Jahren
Pirna-Sonnenstein. Am 8.

Juli 2011 jährt sich zum 200.
Mal die Eröffnung der „Kö-
niglich Sächsischen Heil- und
Verpflegungsanstalt Sonnen-
stein“. Sie war die erste dau-
erhaft existierende staatliche
Betreuungseinrichtung für
psychisch kranke Menschen
in Deutschland. Zudem war
die Einrichtung, welche 40
Jahre von dem bedeutenden
Psychiater Dr. Ernst Pienitz
geleitete wurde, in der ersten
Hälfte des 19. Jahrhunderts
eine Musteranstalt von euro-
päischer Bedeutung. Zahlrei-
che Ärzte und Philanthropen,
aber auch Verwaltungsbe-
amte und Reisende aus
Deutschland und Teilen Eu-
ropas suchten die Anstalt in
dieser Zeit auf und berichte-
ten über sie. Diese Anerken-
nung beruhte auf den beacht-
lichen Heilungserfolgen, die
das Ergebnis innovativer Be-
handlungs- und Betreuungs-
konzepte wie der Beschäfti-
gungstherapie und Musik-
therapie waren. Gerade hierin
und in einer exzellenten Aus-
bildung des ärztlichen Nach-
wuchses hat die Sonnenstei-
ner Anstalt der deutschen Psy-
chiatrie entscheidende Impulse
verliehen. Die Sonnensteiner
Einrichtung wurde auch in der
zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts auf hohem Niveau
geführt und durchlief in den
1920er Jahren mit der er-

weiterten Beschäftigungs-
therapie und offenen Fürsor-
ge noch einmal eine progressi-
ve Entwicklungsphase. Die
Nationalsozialisten gaben ab
1933 mit eingeschränkter
Therapie, Zwangssterilisatio-
nen und „Sonderkost“ für
chronisch kranke Patienten
die humanistischen Ideale auf.
Den dramatischen Schluss-
punkt setzten wiederum die
Nationalsozialisten mit der
Schließung der traditionsrei-
chen Landesanstalt und der
Einrichtung einer Tötungsan-
stalt für psychisch kranke
und geistig behinderte Men-
schen, in der sie in den Jahren
1940/41 fast 15.000 Men-
schen ermordeten. Im Jubi-
läumsjahr sind mehrere Ver-
anstaltungen, eine Sonder-
ausstellung, geführte Stadt-
rundgänge und die Herausga-
be einer Publikation geplant,
informiert Thomas Gockel,
Leiter Öffentlichkeitsarbeit
der Stadt Pirna. Oberbürger-
meister und Schirmherr des
Jubiläumsjahres Klaus-Peter
Hanke erläutert: „Dieses Jahr
möchten wir zum Anlass neh-
men, die Gedenkstätte ein
wenig intensiver ins Bewuss-
tsein der Stadt zu holen. Die
ehemalige Heil- und Pflege-
anstalt gehört mit all ihren
geschichtlichen Facetten zum
kulturellen Gedächtnis unse-
rer Region.“

Schwechat/Pirna. Ein sehr
guter 5.Platz mit einer Ein-
zelspielbilanz von 6:3, so
steht es zum Schluß in der Er-
gebnisliste des Europe Youth
Top-10, das vom 28.01. -
30.01.2011 im österreichi-
schen Schwechat bei Wien
ausgespielt wurde. Das Tur-
nier war gleichzeitig das erste
internationale Event, das in
der neu eröffneten Werner
Schlager Academy des Ex-
Weltmeisters aus Österreich
ausgetragen wurde. Als Nach-
rückerin für die erkrankte
Russin Yana Noskova ins
Turnier gekommen, machte
Anna vom ersten Spiel an klar

(4:3 Sieg mit 31:11 im siebten
Satz im internen Duell gegen
Nationalmannschaftskamera
din und Turnierfavoritin Pet-
rissa Solja), dass sie mehr als
ein Punktelieferant der Kon-
kurrenz sein wird. Und so
steigerte sie sich auch im wei-
teren Verlauf des Turniers,
dass mit jeweils 3 Spielen an 3
Tagen ausgespielt wurde. Am
Ende verpasste sie sogar nur
knapp das Treppchen durch
zwei knappe 3:4 Niederlagen
gegen die Rumäninnen Irina
Ciobanu (nach 3:1 Führung
in Runde 3 am ersten Tur-
niertag) und Bernadette Szocs
in Runde 6 am zweiten Tur-

niertag, da bei gleichem Spiel-
verhältnis von 6:3 der direkte
Vergleich über die Platzie-
rung entschied. Weitere In-
formationen auf  Tischtennis.de.
Der Förderverein gratuliert

Anna zu diesem tollen Er-
gebnis und wünscht für die
gleich folgende Aufgabe bei
den Czech Junior & Cadet
Open, ein Turnier des ITTF
Junior Circuit vom 02.02. -
06.02. 2011 in Hodonin, viel
Erfolg. Dort ist sie bereits für
das Hauptfeld an Position 4
gesetzt, berichtet Jens Haufe
vom Förderverein Tischten-
nis in Pirna e.V. ■
www.tischtennis-pirna.de

Wintersport

Francesco Friedrich ist Weltmeister 
Tischtennis

Anna Krieghoff etabliert sich in
der europäischen Spitze

Moped, Motorrad, Pkw (+Anhänger)

Fahrschule
& Internet Treff

PR 061311

Hagen Korell
Remscheider Str.1a

01796 Pirna-Sonnenstein
Tel./Fax: (03501) 79 02 54/55 • Funk 0172/3 64 46 23

Unsere neuer Lehrgang beginnt am 28. Feb., 17.30 Uhr

Physiotherapie und
Gesundheitszentrum

Heinold
• Klassische Physiotherapie • Manuelle Therapie • Yoga

• Sportphysiotherapie • REHA-Sport

Prof.-Juliot-Curie-Straße 8 • 01796 Pirna-Sonnenstein
Telefon/Fax: (03501) 75 68 15 PR
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20. April: Eröffnung der
Sonderaustellung zum 200-
jährigen Gründungsjubiläum
im Stadtmuseum Pirna und
Eröffnungsvortrag von Prof.
Otto Bach für das Jubi-
läumsjahr, Stadtmuseum Pir-
na; 18. Mai: Themenabend im
Klinikum Pirna mit Dr. Gerd
Weber und Dr. Boris Böhm
zur Psychiatriegeschichte in
Pirna, 17:00 Uhr; 25. Juni:
„Tag der offenen Tür“ in der
Dr. Pienitz-Förderschule Pir-
na; 8. Juli: Feierstunde zum
Gründungsjubiläum im
Stadtmuseum Pirna, 16:00
Uhr; Juli: Vorstellung der
Publikationsneuerscheinung:

„Die Sonne der deutschen
Psychiatrie ging auf dem
Sonnenstein bei Pirna in
Sachsen auf.“ – Die Ge-
schichte der Heil- und Pfle-
geanstalt Sonnenstein 1811-
1939; 30. August: Verabschie-
dung des Denkmals der
Grauen Busse; 3. September:
Sonnensteiner Stadtteilfest,
Gelände der Pirnaer Werk-
stätten der AWO Sonnen-
stein gGmbH; 22. Oktober:
XVII. Sonnenstein-Sympo-
sium: „Die vielfältige Ge-
schichte des Sonnensteins“,
10:00–16:00 Uhr, Ev.-luth.
Kirchgemeindezentrum Pir-
na-Sonnenstein

Entstehungsgeschichte 
der Gedenkstätte

Veranstaltungsprogramm 200-jähriges
Jubiläum Heilanstalt Sonnenstein 2011

Neues vom Sonnenstein

Longuyoner Straße 5 · 01796 Pirna · Telefon 03501 797500

www.pirnaer-
rundschau.de
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Restaurant · 11.00 – 22.30 Uhr geöffnet
mit durchgängig warmen Speisen

Bierklause · ab 18.00 Uhr geöffnet
mit einer Vielzahl von leckeren Cocktails

Tel. 03501 - 44 50 60

Jeder Gast* erhält zur
Begrüßung ein Glas

Sekt gratis!

Wir laden Sie ein zu
  gemütlichen Stunden

  zu zweit!

Valentinstag

*nur volljährige Personen

Seidewitzer Str. 1  · 01796 Pirna-Zuschendorf
Tel. (03501) 57 17 21 · Fax  (03501) 57 17 22

Genießen Sie einen romantischen
Abend zu zweit bei Kerzenschein

und leckerem Essen.
Liebe geht bekanntlich durch

den Magen!

Am
14. Febru

ar ist

Valentins
tag

-Zum Valentinstag geöffnet!-
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Nägel, Kosmetik, Massagen
Fußpflege

Lugaer Straße 75, 01259 Dresden
Tel.: 0351/2 05 75 73 oder 0172 / 3 67 61 07

GUTSCHEINE für
15% Rabatt erhältlich!

(für alle Leistungen)

Verwöhn Dein Herzblatt
zum Valentinstag!

Unser Service für Sie: Gestaltung + Druck (beidseitiger Druck auf 135 g/qm-Papier) + Verteilung
(im gewünschten Bereich unseres Verteilgebietes) eines Flyers in ihrer Pirnaer Rundschau! Nähere
Infos und eine detaillierte Preisliste unter 03501-566312 oder 01577-1967726 bei Herrn Eger.

Verteilen

Drucken

Gestalten

Satz + Druck + Verteilung
Service aus einer Hand

=
1 PREIS!

1.000 Stck.
5.000 Stck.

10.000 Stck.
20.000 Stck.
25.000 Stck.

DIN A4

322,68 €
604,31 €
950,42 €

1.595,37 €
1.916,83 €

30.000 Stck.
40.000 Stck.
45.000 Stck.
50.000 Stck.
70.000 Stck.

2.238,28 €
2.928,79 €
3.143,15 €
3.440,80 €
4.649,41 €

Farbe

Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten.

DIN A5

1.000 Stck.
5.000 Stck.

10.000 Stck.
20.000 Stck.
25.000 Stck.

263,92 €
479,09 €
799,51 €

1.286,88 €
1.580,19 €

30.000 Stck.
40.000 Stck.
45.000 Stck.
50.000 Stck.
70.000 Stck.

1.825,90 €
2.412,52 €
2.551,13 €
2.773,05 €
3.698,16 €

Farbe

Pirnaer Rundschau
POINT Werbe- und Verlagsgesellschaft mbH

Königsteiner Straße 12 · 01796 Pirna

Telefon (03501) 56 63 12
Telefax (03501) 56 63 19
Mobil 01577 1 96 77 26
Mail a.eger@pirnaer-rundschau.de

Andreas Eger
Agenturleiter

DAS DNN-INTERVIEW AM DONNERSTAG:

Die touristische Entwicklung
in Pirna

Der Sommerurlaub in Sachsen wird für in- und ausländische
Touristen immer attraktiver. Die Gästezahlen stiegen im
Sommerhalbjahr 2010 um 6,2 Prozent. Der Tourist-Service
Pirna wirbt damit, dass die mittelalterliche Stadt zu jeder
Jahreszeit einen Ausflug wert ist.
Wie es um den Tourismus in Pirna tatsächlich bestellt ist
und wo es noch Nachholbedarf gibt, lesen Sie im Interview
mit Matthias Armbruster, Geschäftsführer der Kultur- und
Tourismusgesellschaft Pirna, am Donnerstag in den Dresd-
ner Neuesten Nachrichten. .

Eislaufvergnügen
im Friedenspark

Bei der Eröffnung war auch Dino „Bruno“ mit dabei. Links
neben ihm OB Klaus-Peter Hanke, rechts neben „Bruno”,
Kreissportbundchef Dietmar Wagner. Foto: Steffen Dietrich

Ferienlager
Pirna. Der Famil e.V. bietet in den Sommerferien vom 14.

bis 22. Juli ein Sommer-Ferien-Zirkus-Lager mit Übernach-
tung in Zelten für Mädchen und Jungen von 11 bis 17 Jahren
an. Ansprechpartnerin ist Antje Ullrich, FAMIL e.V.
Schillerstraße 35, 01796 Pirna,  Bitte telefonisch Anmelde-
flyer bestellen, Tel. 03501/44 66 51. ■

Auftakt mit Benjamin Blümchen 

Bad Schandau. Im Natio-
nalparkZentrum Bad Schan-
dau fand vergangenen Sonn-
tag das erste  sächsisch-böh-
mische Benefiz-Länderspiel
im „Nicht ärgern“ mit dem
Schauspieler und Kabaret-
tisten Tom Pauls sowie 15

weiteren  Persönlichkeiten
aus der Region statt. Die pro-
minenten Kontrahenten von
beiden Seiten der deutsch-
tschechischen Grenzen traten
stellvertretend für je eine so-
ziale Einrichtung ihrer Wahl
an. Es ist der Höhepunkt des

ersten  „Großen Spieletages“
im Rahmen des diesjährigen
„Spielemonats Februar“ im
Elbsandsteingebirge.
Weitere Informationen auf

www.saechsische-schweiz.de/
spiele

■

Pirna. Anfang vergangene
Woche hatte es „Väterchen
Frost“ mit den  fleißigen Hel-
fern des Kreissportbundes
Sächsische Schweiz – Ost-
erzgebirge e. V. und den Ka-
meraden der Freiwilligen
Feuerwehr Pirna gut gemeint.
Deshalb konnte vergangenen
Mittwoch, Punkt 14 Uhr, eine
bestens präparierte Eislauf-
fläche im Friedenspark Pirna
zum öffentlichen Schlitt-

schuhlaufen freigegeben wer-
den. Pirnas Oberbürgermeis-
ter Klaus-Peter Hanke und
der Geschäftsführer des
Kreissportbundes Sächsische
Schweiz - Osterzgebirge e. V.
Dietmar Wagner sowie Ver-
treter der Kultur- und Touris-
musgesellschaft Pirna eröff-
neten den Eislaufspaß. Leider
ist das Eis inzwischen wieder
weggetaut.

■

Der Auftakt zu den Spielewochen in der Sächsischen Schweiz wurde von Benjamin Blümchen
und weiteren Gästen aufmerksam verfolgt: Die  Auftaktpartie spielten v.l.n.r. Matthias Mews,
stellvertretender Bürgermeister von Neustadt, Klaus Tittel, Bürgermeiser Stadt Wehlen, Jiri
Stastny (Gemeinnützige Gesellschaft Böhmische Schweiz), Schauspieler Tom Pauls.

Foto: Steffen Dietrich

Blumen und Valentinstag
gehören einfach zusammen.
Denn der Blumenstrauß ist
das beliebteste Geschenk
zum „Tag der Liebenden”. In
Deutschland erfreut sich der
Valentinstag am 14. Februar
erst seit Mitte des 20. Jahr-
hunderts steigender Beliebt-
heit. Die Herkunft des Va-
lentinstags ist aber vielen
nicht bekannt.

Valentin von Terni
Der Sage nach geht der Va-

lentinstag auf den Bischof Va-
lentin von Terni zurück. Va-
lentin soll gegen den Willen
des römischen Kaisers Ver-
liebte nach christlichem Ritus
getraut haben. Daraufhin
wurde er - vermutlich am 14.
Februar 269 n. Chr. - ent-
hauptet. Valentin soll den
Paaren damals auch Blumen
geschenkt haben.

Lupercalia
Auf den 14. Februar fiel

auch das römische Fest Lu-
percalia. Zu diesem Fest wur-
den junge Männer und Frau-
en durch das Los verkuppelt.
Sie sollten sich in der Fol-
gezeit besser kennen lernen,
was häufig die Ehe einleitete.
Bereits verheiratete Männer
schenkten ihren Frauen Blu-
men. Ein ähnlicher Brauch ist
seit dem ausgehenden Mittel-
alter aus England bekannt.

Dabei vertraute man aller-
dings nicht auf das Schicksal,
sondern sendete seinem „Va-
lentin” mit kleinen Geschen-
ken, Gedichten und Blumen
zum Valentinstag eindeutige
Signale.

Vielliebchentag
Als „Vielliebchentag” nahm

der Valentinstag zu dieser
Zeit auch im deutschen Raum
an Bedeutung zu. Der Aber-

glaube versprach, dass ein
Mädchen jenen Mann heira-
ten sollte, der ihr am Morgen
des 14. Februar als erster be-
gegnen würde. Nicht auszu-
schließen, dass mancher
Frühaufsteher dem Schicksal
auf die Sprünge half, indem
er mit einem Blumenstrauß
zum Valentinstag bei der
Dame seines Herzens vor-
sprach.

Valentinstag in
Deutschland

Seit 1950 und mit Rücken-
wind aus Nordamerika be-
kam der Valentinstag in
Deutschland nach und nach
mehr Gewicht. Inzwischen
überraschen am 14. Februar
Verliebte im ganzen Land ihre
Liebsten mit einer roten Rose
oder mit einem romantischen
Blumenstrauß. ■             (wwp)

Jedes Jahr aufs Neue kommt
die selbe Frage auf. Was
schenke ich Ihr/Ihm zum
Valentinstag. Blumen, insbe-
sondere Rosen sind eine
schöne Geste, werden aber
mit der Zeit langweilig. So
kann man den Tag zum Bei-
spiel mit einem Frühstück am
Bett beginnen. Wer in diesem
Fall das Frühstück ans Bett

bringt ist jedem Paar selbst
überlassen. Das wichtigste an
allem ist doch sicherlich, dass
man den Tag in vollen Zügen
genießt und sich gegenseitig
verwöhnt. Auch ein selbstge-
schriebenes Gedicht oder ein
kleines Ständchen zeigt ihrem
Gegenüber, dass sie sich was
einfallen gelassen haben   um
ihre Liebe zu zeigen. 

Wem das allerdings nicht ge-
nug ist und wer auch etwas
Geld ausgeben möchte, der
schenkt beispielsweise ein
Verwöhnwochenende in ei-
nem Wellnesshotel oder ar-
rangiert ein Candle Light
Dinner, vielleicht sogar mit
musikalischer Begleitung. Sie
könnten auch Konzert- oder
Theaterkarten besorgen und

so einen schönen Abend ver-
bringen. Jedoch sollte man
hierbei bedenken, um seiner
Liebsten oder seinem Liebs-
ten einen wundervollen und
vielleicht sogar unvergess-
lichen Valentinstag zu bieten,
bedarf es nicht viel Geld.
Auch Kleinigkeiten können
Freude machen und die Liebe
beweisen. ■                  (wwp/kf)

Geschenke mal anders

Der 14. Februar gilt als Tag der Verliebten. Foto: wwp/Archiv

14. Februar 2011Zeit für Verliebte



Das Freizeiterlebnis in den
Winterferien für die ganze
Familie von Freitag den 18.
bis Sonntag, den 20. Februar
2011 in der Messe Dresden

Dresden. Der Modelleisen-
bahnclub „Theodor Kunz”
Pirna e.V. hat wieder große
Anstrengungen unternom-
men und viele interessante
und sehenswerte Modell-
bahnanlagen aus ganz Deutsch-
land und den Nachbarlän-
dern, nach Dresden eingela-
den.
Die „7.- Erlebnis Modell-

bahn” findet in diesem Jahr in
den Hallen 3 und 4 der Messe
Dresden, auf 6000 m2 Aus-
stellungsfläche statt.
In der Halle 4 erlebt der Be-

sucher 28 unterschiedliche
Modellbahnanlagen und 38
interessante Firmen. 
Modellbahnvereine, private

Aussteller und Firmen zeigen
die gesamte Breite der Mo-

delleisenbahn. Anlagen in
Spur Zm bis Spur 0 werden
den Besucher begeistern. Ne-
ben vielen Anlagen gibt es
viele Gelegenheiten sich
Tipps für den eigenen Anla-
genbau  zu holen. Das „Burg-
fräulein” gestaltet während
der Ausstellung eine  Burg
und bei „Lokdoktor” gibt es

Hinweise und Ratschläge zur
Pflege von Fahrzeugen. 
Wie immer spielt die Nach-

wuchsförderung bei der Er-
lebnis Modelbahn eine sehr
wichtige Rolle. 
Das bewährte Junior Col-

lege Europa - JCE, findet
auch diesmal unter Leitung
der Sächsischen-Modellbahn-

Vereinigung (SMV) statt.
Hier können unter Anleitung
von erfahrenen Modelleisen-
bahnern verschiedene Fähig-
keiten getestet werden. 
Die jüngsten Besucher kön-

nen sich beim Basteln, Malen
und beim Spielen mit der
elektrischen Eisenbahn oder
mit der Holzeisenbahn die

Zeit vertreiben. 
Ein großer Modellbahn-

spielplatz lädt alle Kinder
dazu ein.
Der Höhepunkt der 7.

Erlebnis Modellbahn findet
in der Halle 3 statt. 
Dort werden erstmals Mo-

dellzüge der 5 Zoll Garten-
bahn von Echtdampfloko-
motiven durch die Halle
gezogen. Diese Echtdampf-
show wird durch den Mi-
nibahnclub Dresden e.V. mit-
organisiert. ■             Foto: Sd

Berlin. Portugal gehört zu
den romantischsten Länder
der Welt und ist daher das
perfekte Reiseziel für einen
Kurzurlaub über den Valen-
tinstag. Nur wenige Flug-
stunden von Deutschland
entfernt, bietet das kleine

Land an der Westküste Eu-
ropas zahlreiche Möglich-
keiten für schöne Stunden zu
zweit. Turismo de Portugal
stellt drei einzigartige Orte
vor an denen Reisende Ro-
mantik pur erleben.

Sintra- Hauptstadt
der Romantik

Die Stadt Sintra bei Lissa-

bon begeisterte einst schon
Lord Byron, der sie als ent-
zückendsten Ort Europas
bezeichnete.

Coimbra – Auf den
Spuren der größten

Liebesgeschichte Portugals
In Coimbra im Zentrum

Portugals begeben sich Ver-
liebte auf Spurensuche der
berühmtesten Liebesgeschi-

chte des Landes. 
Alentejo -

Wildromantische Strände
und träumerische Orte

Turteltauben, die es ans
Meer zieht, sollten den Va-
lentinstag im Alentejo ver-
bringen. Weitere Informatio-
nen zu den Orten und Por-
tugal finden Sie unter
www.visitportugal.com.  ■

7. Erlebnis Modellbahn

Afrika mit dem Fahrrad zu
durchqueren, ist eine große
Herausforderung.
Der Weltenradler Thomas

Meixner hat es geschafft. Er
startete in seiner Heimat, in
Sachsen-Anhalt und fuhr
durch Südosteuropa, die Tür-
kei, den Mittleren Osten bis
nach Kairo. Von dort kurbel-
te er durch die Sahara, Ost-
afrika bis in den Süden dieses
Kontinents nach Kapstadt. 
27 300 Kilometer zeigte sein

Tacho an, als er sein Ziel er-
reichte. Wie auf jeder seiner
Reisen galt auch hier das
Motto: Der Weg ist das Ziel.
Unterwegs zu sein auf dem
„schwarzen“ Kontinent
übertraf so manche Erwar-
tung:  Viele Strapazen er-
schwerten das Reisen, nicht
immer waren die Menschen
gastfreundlich. In manchen
Gegenden war die Erwar-
tungshaltung der Einheimi-

schen an den Reisenden sehr
groß. Trotz großer, unüber-
sehbarer Not und Armut be-
gegnete er vielen glücklichen
und auch freundlichen Men-

schen. Trotz klimatischen
Extremen und sehr gefähr-
lichen Abschnitten konnte
die gesamte Strecke mit sei-
nem Expeditionsrad bewälti-

gen. Auch ein schwerer Sturz
in Äthiopien konnte ihn nicht
stoppen.   
Das Projekt Afrika beinhal-

tete auch die Unterstützung

zweier Grundschulen in
Addis Abeba. Mitgebrachte
Spenden halfen die Lernbe-
dingungen von vielen Kin-
dern zu verbessern. 
In einer spannenden Dia-

Show will Thomas Meixner
auf die Schönheiten, aber
auch die Probleme dieses
Teils unserer Erde aufmerk-
sam machen. Viele kleine Ge-
schichten und Begebenheiten
zeigen den Zuhörern eine
intensive Sicht auf den Kon-
tinent, den man so sicher nur
vom Rad aus erleben kann.
Am 11. Februar 2011 um

19:30 Uhr im Jugendhaus
HANNO Pirna präsentiert
der Weltenradler seine Multi-
visionsshow über eine Reise
mit dem Fahrrad nach Kap-
stadt.
Infos auch unter: www.

Thomasmeixner.de
■
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Ihr Wohlfühlhotel
im Thüringer Wald

99887 Georgenthal • Telefon 036253/340 • Fax 34511
Internet: www.hotel-rodebachmuehle.de • E-Mail: rodebachmuehle@t-online.de

(außer an Feiertagen)
3 Nächte, 4 Tage für 2 Personen mit Frühstück
• 3x Abendessen 3-Gang-Menü • 1x Försterwanderung in das Rodebachtal
• 1 Wanderkarte • Sauna• Fitnessraum inklusive • kostenloser Parkplatz
Preis für ZWEI Personen: 199,00 Euro

PR 490110

Winter-SpezialWinter-Spezial

Unsere Leistungen:
5 x Übernachtung in zwei nebeneinander liegen-

den Komfortzimmern mit Verbindungstür
5 x Schlemmen vom reichhaltigen

Frühstücksbuffet
1 x Begrüßungscocktail für die gesamte Familie
1 x Überraschungsmenü am Anreisetag
1 x kalt-warmes-Verwöhnmenü
3 x Drei-Gang-Menü mit vier Wahlhaupt-

gerichten
• kostenfreie Nutzung unserer Sporthalle mit
   Tennis, Badminton und Squash ganztags
• kostenlose Nutzung unseres Wellness-
   bereiches mit Schwimmbad, Sauna,
   Tepidarium und Kneippanlage

Ihr Preis:
€ 599,- für zwei Erwachsene und 2 Zimmer inkl. max. 3 Kinder bis 12 Jahre
von Oktober bis April
€ 649,- für zwei Erwachsene und 2 Zimmer, inkl. max. 3 Kinder bis 12 Jahre
von Mai bis September

Buchbar im Hotel Alexandersbad · Markgrafenstraße 24
95680 Bad Alexandersbad · Telefon: 0 92 32/88 90
E-Mail: info@hotel-alexandersbad.de · www.hotel-alexandersbad.de

PR 020511

Der Familienurlaub im Fichtelgebirge

Polenztal 2 · 01848 Hohnstein
Telefon: (035975) 8 08 26 · Fax: (035975) 8 08 28

Internet: www.polenztal.de · E-Mail: polenztal.schade@t-online.de

PR
 0

60
31

1

Pension · GaststättePension · Gaststätte

PolenztalPolenztal
Inh. Fam. SchadeInh. Fam. Schade

Winter-
öffnungszeiten

ab 11.00 Uhr geöffnet
(Mittwoch Ruhetag)

Ein Rundgang durch 12 000 Jahre Geschichte
Archäologie in der Niederlausitz

Slawenburg Raddusch
Archäologie in der Niederlausitz

Slawenburg Raddusch
03226 Vetschau/Spreewald

www.slawenburg-raddusch.de
Tel. 03 54 33 / 555 22

täglich geöffnet
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02796 Kurort Jonsdorf · Tel. (035844) 70 654
www.romantikhaeuser.de
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4 Ü/HP für 189,- € / p.P. • 6 Ü/HP für 269,- € / p.P.
Kinderermäßigung bis zu 60%

Winterferienangebot
im Natur Park Zittauer Gebirge

Skiloipen, Rodelbahnen, Eislaufbahn
Wander- und Skiwege direkt am Haus, Klettersteig, Schmetter-

lingshaus, Wellnesspark 5 min, historische Dampfeisenbahn

„Zum Lindengarten”
& Gästehäuser „Immergrün”

Österreich - Telfes- Stubaital
Familienurlaub

★ Kinder erwünscht ★

Appartement und Komfortzimmer mit
Balkon, Schwimmbad, Sauna, Solarium

Telefon (0043 5225) 6 34 32
www.landhaus-birgit.at
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ab 26,- €
ab 15,- €

ab 50,- €

ÜN +
FR.-BUFFET

Leistungen:
Erw.
Ki. (bis 15 J.)
Wohnungen

Projekt Afrika - mit dem Fahrrad unterwegs nach Kapstadt

Valentinstag in Portugal: 

Die romantischsten Orte an der Westküste Europas

in ruhiger Lage, unweit von Pillnitz gelegen. Entspannen
und erholen Sie sich nach ca. 30 min. Fußweg durch den
romantischen Friedrichsgrund.
Bus- und Pkw-Parkplätze vorhanden

Öffnungszeiten
Di.- So. 10:30-22:00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Mo. Ruhetag außer Feiertags

LANDGASTHOF
& PENSION

Gern richten wir für Sie in unseren Räumen Ihre
Feierlichkeiten aller Art aus.

Meixstraße 64 · 01328 Dresden · Tel./Fax 0351/2 67 96 87/88
www.meixmuehle.de

PR
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Alle Auslaufmodelleextrem gesenkt.Wir brauchen Platzfür die neue Kollektion.
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Mit den Wechseljahren be-
ginnt für jede Frau ein neuer
Lebensabschnitt. Durch die
hormonelle Umstellung des
Körpers leidet jede dritte Frau
an Symptomen wie Hitze-
wallungen, Schweißausbrüche,
Schlafstörungen, depressiven
Verstimmungen oder sexuelle
Lustlosigkeit. Aber auch das
Risiko für Knochenschwund
(Osteoporose) oder Erkran-
kungen der Herzkranzgefäße
steigt.

In den Wechseljahren - auch
Klimakterium genannt – stellt
der weibliche Körper sich hor-
monell um, sie treten meist im
Alter zwischen Mitte 40 und
Mitte 50 auf. 

„In dieser Zeit reduzieren die
Eierstöcke ihre Produktion an
den weiblichen Sexualhormo-
nen Östrogen und Progeste-
ron”, sagt Prof. Michael
Friedrich, Chefarzt der Klinik
für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe am HELIOS Kli-
nikum Krefeld. Jede Frau rea-
giert mit ganz unterschied-
lichen körperlichen oder psy-
chischen Beschwerden. 

Die ersten Signale der Wech-
seljahre sind meist unregelmä-
ßige Regel- oder Zwischen-
blutungen, es können Herz-
rasen, Schlafstörungen, Hitze-
wallungen oder Schwindel-
anfälle auftreten. In dieser Zeit
verändert sich auch der Kör-

per der Frau. Die Haut wird
trockener, es kann zu Haar-
ausfall oder einer Gewichts-
zunahme - besonders im Be-
reich von Hüfte und Bauch -
kommen. Deshalb ist gerade in
dieser Lebensphase eine ge-
sunde und ausgewogene Er-
nährung entscheidend und es
wichtig, auf ausreichend Be-
wegung und die eigenen Be-
dürfnisse zu achten. 

Oft nimmt in dieser Phase
auch die Lust auf körperliche
Nähe oder Sex ab. Viele Frau-
en klagen auch über Schmer-
zen beim Geschlechtsverkehr.
„Die  Scheidenschleimhaut
verändert sich ebenfalls“, er-
klärt der Gynäkologe die
mögliche medizinische Ur-
sache. „Die Drüsen im Ge-
bärmutterhals produzieren
weniger Schleim, sodass die
Scheide während des Ge-
schlechtsverkehrs nicht mehr
ausreichend befeuchtet wird.”

Aber auch depressive Ver-
stimmungen, Stress oder Zu-
kunftsängste können sich ne-
gativ auf das sexuelle Empfin-
den oder den Lebensalltag
auswirken. Auch hier kann
körperliche Aktivität zum in-
neren Ausgleich beitragen, der
sich positiv auf die Psyche aus-
wirkt.

Die hormonelle Umstellung
kann jedoch auch zu langfristi-
gen Gesundheitsproblemen
führen. Dazu zählt vor allem
Knochenschwund (Osteopo-
rose), der oft lange unerkannt
bleibt, da er meist ohne Be-
schwerden verläuft. Um Kno-
chenmasse aufzubauen, benö-
tigt der Körper ausreichend
Calcium und Vitamin D.
Milchprodukte sind kalzium-
reich und können den Kno-
chenabbau hinauszögern, ein
Spaziergang bei Sonnenlicht
regt die Vitamin D-Produk-
tion im Körper an. 

Auch Frauen in den Wech-
seljahren sollten die jährliche
gynäkologische Vorsorgeun-
tersuchung (Anamnese, klini-
sche Untersuchung, Abklä-
rung der Brust, und eventuell
Ultraschall) wahrnehmen und
gemeinsam mit dem Arzt das

weitere Vorgehen besprechen.
Der Einsatz einer Hormon-

ersatztherapie ist in den letz-
ten Jahren insbesondere auf-
grund des erhöhten Brust-
krebsrisikos sehr kontrovers
diskutiert worden und sollte
nur unter strenger Nutzen-
Risiko-Abwägung in der indi-
viduellen Situation entspre-
chend der allgemein gültigen
Leitlinie erfolgen. 

So können Sie die Wechsel-
jahre gut überstehen:

• Ausdauersport hilft bei Be-
schwerden: Mindestens
dreimal pro Woche 30 bis
45 Minuten Radfahren,
Laufen oder Schwim-
men, aber auch zü-
gige Spazier-
gänge kön-
nen helfen,

Stimmungsschwankungen,
Hitzwallungen oder Schlafstö-
rungen zu mindern und Ge-
wichtszunahmen vorzubeu-
gen.

• Salbei hilft gegen Hitze-
wallungen: Salbei (z.B. in
Form von Salbeitee) kann die
Schweißproduktion hemmen
und Hitzewallungen entge-
genwirken. Tipp: Trinken Sie

den Tee lauwarm, heiße Ge-
tränke können zusätzlich von
innen aufheizen.

• Kalzium und Vitamin D
schützen die Knochen: Ein
Glas Milch, eine Scheibe Käse
und ein Joghurt am Tag rei-
chen, um den Kalziumbedarf
in den Wechseljahren zu dec-
ken und Osteoporose vorzu-
beugen. Ein Spaziergang bei
Sonnenlicht regt die Bildung
von Vitamin D an, was bei der
Aufnahme von Kalzium für
die Knochen benötigt wird.

• Die Haut braucht
mehr Pflege: Durch

die Hormonum-
s t e l l u n g

v e r l i e r t
die die
Haut an
E l a s t i -
zität und
F e u c h -
t igke i t ,
Juckreiz
u n d

trockene Haut sind die Folge.
Für die trockene Haut eigenen
sich z.B. besonders gut harn-
stoffhaltige Cremes, die nicht
nur wasserbindend sondern
auch rückfettend sind. Be-
feuchten Sie Ihre Haut auch
von innen und nehmen Sie
täglich ausreichend Flüssigkeit
zu sich.

• Stress vermeiden: Dauer-

hafter Stress kann Körper und
Seele schaden. Deshalb: Ach-
ten Sie auf Ihre Bedürfnisse,
nehmen Sie sich Zeit für sich.
Bereits ein kurzer Spaziergang
oder ein wohltuendes Bad mit
ätherischen Ölen können ent-
spannen.

• Beckenboden trainieren:
Regelmäßige Beckenboden-
gymnastik kann bei ungewoll-
ten Harnabgang (z.B. beim
Husten) helfen oder können
auch die Libido steigern.

Auch bei Männern kommt es
mit zunehmenden Alter zu
hormonellen Veränderungen:
Der Testosteronspiegel sinkt.
Dadurch kann sowohl die
sexuelle Potenz als auch die
Libido nachlassen. 

Weitere Symptome können
Antriebslosigkeit, aber auch
Haarausfall und Gewichtszu-
nahme - besonders am Bauch
sein. ■
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Abspecken mit Schoko-Tabletten
In Schokolade ent-

haltene Polyphenole
(pflanzliche Farb- und

Geschmackstoffe) hel-
fen beim Schlankwerden;

sie bringen den Fettstoff-
wechsel auf Trab, meldet das
Deutsche Institut für Ernäh-

rungsforschung in Potsdam. 
Zudem fanden amerika-
nische und japanische
Pflanzenforscher heraus:
speziell die Polyphenole
in der Kakao-Bohne
können bei Überge-
wichtigen häufig er-
höhte Cholesterinwer-

te senken.
Eine von deutschen Le-

bensmittelfachleuten ent-
wickelte, mit polyphe-
nolhaltigem Kakaopul-
ver ausgestattete Sätti-

gungstablette (Scho-
kovita, ab sofort in

Apotheken) lässt noch auf
weitere Effekte hoffen. 
Zu ihren Inhaltsstoffen ge-

hören unter anderem Fol-
säure und Vitamin B 12, die
Kombination beider Vitamine
verringert nach den Unter-
suchungen der Potsdamer
Wissenschaftler das Schlagan-
fall-Risiko.
Außerdem: die Polyphenole

in den neuen Schoko-Tablet-
ten beugen möglicherweise
vorzeitiger Hautalterung vor.
Wissenschaftler der Univer-
sitäten Münster und Witten-
Herdecke stellten fest: Poly-
phenole sorgen für Haut-
feuchtigkeit, fördern das
Wachstum von Hautzellen
und schützen die Haut vor
Schäden durch ultraviolette
Sonnenstrahlen.

■

Schuppenflechte 
…  in der kalten Jahreszeit

am schlimmsten - natürliche
Hilfe und Regeneration mit
einem Mönchbalsam

Eine uralte Pflanzenmixtur
aus der Klostermedizin hilft
nachhaltig gegen Schuppen-
flechte.
Gefürchtete Schuppenbil-

dung geht bei konsequenter
Anwendung des Mönchbal-
sam (Apotheke) deutlich zu-
rück. Bestandteil des Balsams
ist ein seltenes orientalisches
Baumharz. Vermutlich wirkt
dies entzündungshemmend.
Hautrötungen klingen eben-
falls ab. 
Dermatologe Dr. Dirk Mey-

er-Rogge: „Trockene Haut
wird erkennbar weicher.“
Gleichzeitig hat sich das Mit-
tel als wirksam gegen frühzei-
tige Faltenbildung erwiesen.

Offenbar regt es auch den
Zellstoffwechsel des Hautge-
webes an und wirkt so vorzei-
tiger Hautalterung entgegen.
Der Dermatologe hat die
Wirkung in einer Studie bei
Frauen zwischen 40 und 60
Jahren erprobt. Dr. Meyer-
Rogge: „Beim Großteil kam
es zu einer Art Regeneration
der Hautzellen.“
Nach Angabe der CVderm

(Hamburg) leiden insgesamt
zwei Millionen Menschen in
Deutschland an Psoriasis.
Laut einer aktuellen Studie
sind sogar 0,7% aller Kinder
und Jugendlichen von dieser
Krankheit betroffen. Die ent-
zündete Haut juckt und
schuppt, dadurch ist die Le-
bensqualität erheblich einge-
schränkt, es können psychi-
sche Probleme wie Depres-
sionen auftreten. ■

3.200 Gramm Verantwortung. 
Wer hilft mir, die zu tragen?

Die Antwort liegt nah: 
Die umfangreichen Kinder-
vorsorgeuntersuchungen 
der IKK classic.

Infos kostenlos unter: 

0800 455 1111. Oder auf 

www.ikk-classic.de

Der besondere Gesundheitsschutz für Kinder.

Seniorenzentrum
AGO Bielatal

Dem Alter
zugewandt.

Die AGO BIELATAL Betriebsgesellschaft für Sozialeinrichtungen mbH stellt die
Bedürfnisse pflegebedürftiger Menschen - von Pflegestufe 1 bis Härtefall -
nach Würde, Privatsphäre und Geborgenheit in den Mittelpunkt ihrer Arbeit.
Die Selbstbestimmunng der in unserer Einrichtung zu betreuenden und pfle-
genden Bewohner ist unsere Maßgabe, welche durch fachliche Beratung und
Professionalität unserer Dienstleistungen eine Ergänzung finden. Ein Treff-
punkt der Kommunikation ist unser Café „Sächsische Schweiz” bei Tanztee,
Familienfeiern und Veranstaltungen verschiedener Art.

Wir beraten Sie gern und freuen uns auf Ihren Besuch.
Terminvereinbarungen unter (035033) 7 60-0

Schulstraße 8a · D-01824 Rosental-Bielatal
Tel. (035033) 7 60 -0 · Fax -11 · info@ago-bielatal.de
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Venenerkrankungen –
keine Angst vor einer Operation

Ein großer Teil der Bevölkerung leidet an Venenbeschwerden oder
Venenerkrankungen. Oft stehen zunächst nur kosmetische Aspekte
im  Vordergrund. Aber im weiteren Krankheitsverlauf treten Sym-
ptome, wie Schwellung, Schweregefühl, Hautverfärbungen, ent-
zündliche Hauterkrankungen, Blutungen oder offen Stellen auf.
Abhängig vom Stadium der Erkrankung muss über eine notwendige
Therapie entschieden werden. Erst nach einer klinischen Unter-
suchung und Ultraschalluntersuchung des Venensystems beider
Beine, kann eine Empfehlung gegeben werden. Neben der kon-
servativen Therapie, dem Tragen eines Kompressionsstrumpfes,
können Krampfadern auch operativ behandelt werden. Angst
muss der Patient heute davor nicht haben. Nur in wenigen Fällen
ist eine stationäre Behandlung notwendig. Durch schonendes
OP-Verfahren, wie die Anwendung von Laser- oder Radiofrequenz-
kathetern, auch in örtlicher Betäubung, ist der Patient in seiner
Mobilität kaum eingeschränkt, kann eher seine  beruflichen- und
sportlichen Aktivitäten wieder aufnehmen.

Anzeige Anzeige

Hüblerstr. 11 • 01309 Dresden • Tel. 0351 6561618
Fax: 0351 6569828 • Mobil: 0151 50653349

www.venenzentrum-dresden.de

Dr. med. Roland Kluge
Facharzt f. Chirurgie
und Gefäßchirurgie

Dr. med. Ulf Winkler
Facharzt f. Chirurgie/

Phlebologie

PR 190710

TREPPEN
     STEIGEN...

EINFACH UND SICHER!

scalamobil®

Mobile Treppensteighilfe

Schafft auch gewendelte Treppen
Batterieleistung reicht
für 300 Stufen
Passt an die meisten Rollstühle

Anrufen und kostenlosen
Prospekt bestellen!
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Gut durch die Wechseljahre kommen

www.pirnaer-rundschau.de
Veranstaltungen · Kino · Kleinanzeigen

Branchenführer · SachsenDeal

Gesundheit · Wellness · SeniorenGesundheit · Wellness · Senioren

Mit exotischer 
Papaya-Kraft

Wohlbefinden für 
Ihre Haut

UV-Strahlung der Sonne,
freie Radikale (aggressive
Sauerstoffteilchen aus der
Luft), frischer Wind oder
trockene Heizungsluft: für
unsere Haut Stress pur.
Deshalb braucht sie beson-
dere Pflege, um jugendlich
straff und vor allem gesund
zu bleiben.
Die Paya Bodylotion (ab

sofort in Apotheken) gleicht
dank dem Extrakt aus der
vitamin- und enzymreichen
Papaya-Frucht Zellschäden
aus, versorgt die Haut
gleichzeitig mit Feuchtig-
keit.
Weitere Inhaltsstoffe wie

Panthenol und Urea verbes-
sern die Hautstruktur sicht-
bar. Die zarte Kombination
ist ideal als Basispflege für
jeden Tag, prima nach dem
Duschen und Baden, zieht
schnell ein und fettet nicht.



EVENT-Diskothek Ihre
preiswerte Alternative für
Partys jeder Art, Kontakt
über 0162/9741819

TRAUER UND FREUDE.
Auch im Jahr 2011 begleite
ich Sie bei den verschie-
densten Lebenssituationen,
ob traurig oder freudig:
Heinrich Gladbach (freier
Redner) Tel. 03529/5279232,
www.trauerundfreude.de

Pirna, Wohnungen zentrums-
nah; Gründerzeit Haus, 2.
OG, 3 Zi. incl. EBK, 77 m2,
Laminatböden, Duschbad
PVC-Boden, Wandfliesen in
Bad und EBK, KM 320 € +
NK, Grundrisse können zu-
gesandt oder gemailt wer-
den. Info Tel. 04832/7333

2 sonnige 3RW f. Biopreis,
Blk. tolle Aussicht 2.-3. OG,
Bad/Wanne/Fenst., 60 m2,
261 € + NK, Tel. 035027/5821

1R-Gästewohnung möbliert,
B’Walde b. Dohna auch auf
Zeit, freie Aussicht 220,- € 30
m2, Tel. 035027/5821

Su. Eigent.whg. o. umbaufä-
hige Halle o. Werkst. z.
Wohng. EG ab 70 m2 in
Pirna, Tel. 01522/6401792

TOP-Baugrundstück Pirna
Randlage, günstig Infos:
03501/443264 o. www.auto-
schulz-pirna.de

Vermiete/Verkaufe Gewer-
beeinheit Pirna Obere Burg-
straße Erdgeschoss + Keller-
gewölbe ca. 95 m2 0172/
9013339

Suchen ab sofort zuverlässige
Küchenhilfe a. geringfügiger
Basis. Tel. 03501/784764

Arb v. z. Hause nebenberufl.
150 - 950 € u. m. mtl. mgl.
Storbeck 03501509078

VERSCHIEDENES

BILDUNG

Kleinanzeigen

TEL.-KONTAKTE

IMMOBILIEN

www.pirnaer-rundschau.de
Rufen Sie uns an! 03501/5663-0

Ihr Branchen-
eintrag auf:
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Ihr Busunternehmen & Reiseveranstalter

www.reisedienst-dressler.de
☎ 03529 - 52 39 62

Bahnhofstr. 1a, 01809 Heidenau
Reisedienst Dreßler GmbH

Südfrankreich
08.05.-16.05.2011 899,- € p.P/DZ

BUGA in Koblenz
23.06.-26.06.2011 319,- € p.P./DZ

Imst in Triol... incl. Tischgetränke
27.05.-01.06.2011 499,- € p.P/DZ

Frühlingsfest mit Gitte und Klaus
13.04.2011 44,- € p.P.

Rund um den Bodensee
02.07.-07.07.2011 529,- € p.P./DZ
Masuren pur
26.07.-01.08.2011 588,- € p.P/DZ

Umzugsprobleme
Haushaltauflösungen

Entrümpelungen

PIRNA
(0 35 01) 78 20 10PR
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Geräumige 3 Raumwohnung
im Lilienhof mit 99,48 m2 im
Dachgeschoss, 458 € KM zzgl.
NK, provisionsfrei über Immobi-
lien Krulich GmbH 0351/
27206710, 0171/8390240

Schöne 2 Raumwohnung im
Lilienhof mit 63,54 m2 im 2.
OG mit 289 € KM zzgl. NK,
Balkon, Laminat, vorgerichtet,
provisionsfrei über Immobi-
lien Krulich GmbH 0351/
27206710, 0171/8390240

Super Angebot! 1 Monat miet-
frei! Dohnaer Str. 43: Großzü-
gig geschnittene 2-R-Whg., 2.
OG, ca. 84 m2, mit Laminat, Bad
mit Fenster/Wanne, Balkon, KM
303,- € + NK provisionsfrei zu
vermieten, Immobilien Krulich
GmbH: 0351/27206710

Heidenau, Dohnaer Straße
43, 83 m2, attr. 3-R.-Whg.
mit Balkon, mit Laminat
374,00 € KM zzgl. NK,
provisionsfrei zu vermieten,
Immobilien Krulich GmbH:
0351/27206710

Großzügige 3 Raumwohnung
mit 97,37 m2 für 396 € KM
zzgl. NK zu vermieten. Im Lilien-
hof mit Laminat und vorgerich-
tet, provisionsfrei über Immobi-
lien Krulich GmbH 0351/
27206710, 0171/8390240

Suchen Kraftfahrer
ausschließlich mit Erfahrung
Containerfahrzeuge Absetzer
Abroller Sattelfahrz. 4 Achser
Mo-Fr 8–16  Uhr
Tel. 03529/503836
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Woche für Woche
über 7,7 Millionen Exemplare –

von Rügen bis
zum Thüringer Wald.

www.ost-pool.de

REISEMARKT

STELLENMARKT
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KLEINANZEIGEN–COUPON
❍ Immobilien ❍ Stellenmarkt ❍ Automarkt ❍ Verschiedenes
❍ Bekanntschaft ❍ Tel.-Kontakte  ❍ Reisemarkt

Erscheinen in Kalenderwoche(n):

Bitte setzen Sie pro Kästchen nur ein Zeichen und lassen Sie zwischen zwei Wörtern ein Kästchen frei. Deut-
lich geschriebene Druckbuchstaben helfen uns, Fehler zu vermeiden. Alle Kleinanzeigenpreise inklusive ge-
setzl. MwSt. (z. Zt. 19%).  Immobilienanzeigen werden bis auf private Wohnungsgesuche immer als ge-
werbliche Anzeigen berechnet. Der Abdruck von privaten Kleinanzeigen geschieht unter Vorbehalt.
Der Verlag behält sich alle Rechte vor. Es werden nur vollständig ausgefüllte Coupons angenommen.
Berechnungsgrundlage ist immer die Zeilenanzahl auf dem Coupon.

Einfach ausschneiden und an 03501/444233 oder 03501/566319 faxen
oder bei uns im Verlag abgeben

✆ (03501)  56 63 -0

Königsteiner Straße 12
01796 Pirna

Pirnaer Rundschau

❍ Ich möchte, dass meine Anzeige auch auf den
 Internetseiten der Pirnaer Rundschau erscheint.

(Als besonderer Service wird Ihre Kleinanzeige auf den
Internetseiten der Pirnaer Rundschau kostenlos veröffentlicht)

*Name/Vorname

Straße

PLZ/Ort

*Telefon

*Konto            *BLZ

*Bank

*Unterschrift *unbedingt anzugeben!

Preise pro Zeile
❍ privat 1,65 € ❍ gewerbl./Immob. 2,70 €

Chiffre-Gebühr
❍ Zusendung 5,11 € ❍ Selbstabholung 2,56 €

Erscheinen:
❍ Pirnaer Rundschau    (wöchentlich)

Dialyse-, Kranken- und
Kleinbusfahrten

e-Mail: zentrale@taxigenossenschaft-pirna.de

HÖHNE & PARTNER Immobilien seit 20 Jahren
Ihr Spezialist von Wachwitz, Pillnitz bis Pirna
Gesucht 1 bis 2-Familienhäuser und Villen
für unseren exklusiven Kundenkreis, diskrete und
kostenfreie Bearbeitung für den Eigentümer!
T. Höhne 0351/2618728 oder 0172/3403263
Unsere Referenzen unter www.immo-hoehne.de
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Wir suchen für sofort
Fleischer/in
m. GA für

Lebensmittelprod.
in 2 Schichten

(Berufserfahrung erwünscht)

Bitte bewerben Sie sich schrift-
lich oder p. E-Mail unter:

BADER + KARA
Personaldienstleistungs GmbH
Leipziger Str. 120
01127 Dresden
rene.klimmer@bader-kara.eu

Rückfragen unter:

Tel. 0351-8496824

Personaldienst-        leistungs GmbH PR
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Beschriftung vonBeschriftung von

Königsteiner Str.  12
01796 Pirna
Tel.: (03501) 566312
od. 01577/1967726
www.pirnaer-rundschau.de

Pirnaer Rundschau

TEXTILIENTEXTILIENTEXTILIEN

Dauerhafte Beschrif-
tung von Textilien
mit Logos, Firmen-
oder Vereinsnamen,
Sprüchen, Figuren...

Filmprogramm Pirna
Donnerstag, 10. bis Mitt-
woch, 16. Februar 2011;  Tel.:
03501/447402;
www.cinestar.de

So. 11:00 Uhr, Di., Mi. 10:00
Uhr, täglich 15:00, 17:30 u.
20:00 Uhr, Fr., Sa. 22:30 Uhr
GULLIVERS REISEN
(3D)
ab 6 Jahre/90 min.

Sonntag, 15:00 Uhr
HEXE LILLI: DIE REISE
NACH MANDOLAN
Vorpremiere mit großem
Kinderfest
o.A./91 min.

Montag 20:00 Uhr
FREUNDSCHAFT PLUS
Vorpremiere
ab 6 Jahre/107 min.

Di., Mi. 10:00 Uhr
KONFERENZ DER TIE-
RE
o.A./93 min.

So., 10:45, Di. 10:00 Uhr, täg-
lich 14:45, 17:15 u. 20:00 Uhr,
Fr., Sa. 22:00 Uhr
KOKOWÄÄH
ab 6 Jahre/126 min.

täglich, außer Mo., 19:45 Uhr
BURLESQUE

ab 6 Jahre/119 min.

täglich 17:30, Do., So., Mo.,
Mi. 20:00 Uhr, Fr., Sa. 22:30
Uhr
TRON: LEGACY (3D)
ab 12 Jahre/125 min.

So., 11:00 Uhr, Di., Mi. 10:15
Uhr, Mo., 15:15 Uhr, Fr., Sa.,
So., Mo., Di., Mi. 15:00 Uhr,
täglich 17:30 Uhr
VORSTADTKROKODI-
LE 3
o.A./83 min.

Fr., Sa. Di. 20:00 Uhr, Fr., Sa.
22:15 Uhr
THE TOURIST
ab 12 Jahre/103 min.

Mi. 10:00 Uhr, täglich, außer
So., 15:15 Uhr
RAPUNZEL - NEU VER-
FÖHNT! (3D)
o.A. /100min. 

KINOEXTRA: So. 17:15
und 20:15 Uhr; DAMEN-
WAHL: Mi. 20:00 Uhr
PIPPA LEE
o.A./98 min.

*o.A. (ohne Altersbeschrän-
kung)
Kassenöffnung 15 Minuten
vor Veranstaltungsbeginn.
(für die Richtigkeit der Angaben

übernehmen wir keine Gewähr)

Mottopartys
Pirna. Eine Geburtstags-

party der ganz besonderen art
bietet das Soziokulturelle
Zentrum Pirna-Sonnenstein
für alle Kinder im Alter von 5
bis 13 Jahren, die sowohl pri-
vat als auch für Schulklassen
und sonstige Gruppen geeig-
net sind: „Als Piraten, Hexen
oder Feen, feiern kleine Leute
- das ist schön!” Infos bei
ATZE e.V. 03501-490939
oder 0174-8855033

Tanz für
Junggebliebene

Pirna. Unterhaltung und
Spaß mit DJ Fabiano können
Sie am Freitag, 11. Februar ab
18 Uhr in der Gaststätte des
ESV Lok Pirna, Einsteinstr.
16, erleben. 

Familienmusical
Pirna. Sandmann, lieber

Sandmann... das Familien-
Musical zum Jubiläum auf
großer Tournee in der Her-
derhalle Pirna-Copitz am 13.
März, 16 Uhr. Live zu Gast
im Traumland können seine
großen und kleinen Fans zum
ersten Mal in einem Musical
mit ihm lachen, feiern und
fröhlich sein. Die Aufführung

ist für große und kleine Kin-
der zwischen vier und 99 Jah-
ren geeignet. Karten unter:
03501-556446 o. 556375 oder
Sie schreiben eine email an:
c . n a c k e @ p i r n a e r- r u n d
schau.de und können 2x2
Freikarten gewinnen. Ein-
sendeschluss: 04. März 2011
(Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen!)

Skatfreunde 
aufgepasst!

Heidenau. Seit diesem Jahr
veranstaltet der Skatclub „rei-
zen & spritzen” Heidenau
e.V. jeden letzten Mittwoch
im Monat ein Skatturnier für
Jedermann. Gespielt wird mit
Deutschem Blatt. Beginn ist
20 Uhr. Jede Serie kostet 5,00
Euro. Spielstätte ist der Ver-
einsraum in der Hauptstr. 52
in Heidenau. Das nächste
Turnier findet am 23. Februar
statt. Infos: 01723535111

Neugründung SHG
Pirna. Zur Gründung und

Mitarbeit in einer Selbsthil-
fegruppe werden Betroffene
mit dem Krankheitsbild
„Morbus Meniére” gesucht.
Interessierte, die sich allein-
gelassen fühlen und den
Austausch von Gleichbetrof-

fenen suchen, können sich
gern in der Kontaktstelle für
Selbsthilfegruppen melden.
Tel: 03501-582713, email:
kiss-pirna@t-online.de

Kurse DRK
Pirna. Der Kurs für den

Führerschein - Lebensret-
tende Sofortmaßnahmen für
Führerscheinbewerber der
Klassen A, A1, B, BE, L, M
und T (PKW). Der Lehrgang
findet  am 26. Februar von
08:00 bis 15:00 Uhr statt. Bio-
metrisches Foto und Sehtest
am gleichen Tag möglich.

Steve „BigMan”
Clayton

Pirna. The King of Barrel-
house Piano gastiert am
Sonnabend, 12. Februar, 20
Uhr in der Kleinkunstbühne
Q24.

Cosmofonics-
Reunion Tour

Pirna. Im Uniwerk Kunst-
verein Pirna e.V., Schmie-
destr. 55 findet am Freitag, 25.
Februar das Konzert mit
Cosmofonics statt. Shakes-
peare`s Sonnets in Rock. Ein-
lass: 20 Uhr, Beginn: 21 Uhr

Grenzgänger
–deutsch-tschechische Liveband-

Anfragen an
Rainer Böhme
Tel. 0171/3526796 PR
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• für Familien- u. Firmenfeiern
und Feste aller Art

• Spaß und Unterhaltung
einmalig und preiswert

Viele Mädchen und Frauen
begannen in Japan mit dem
Karate, weil es zusätzlich zur
Selbstverteidigung auch her-
vorragend geeignet, ist eine
schöne Figur zu erlangen.
Karate wird heute von Kin-
dern wie auch Älteren gleich-
ermaßen ausgeübt, um kör-
perlich topfit zu sein. In vie-
len Ländern findet man Ka-
rate sogar als Lehrfach in den
Schulen.

In unseren speziellen Karate
Grundkursen für Jugendliche
und Erwachsene   
• in Dohna ab 16. März  -

10x immer Mittwochs - 16.00
bis 17.00 Uhr - Sporthalle der
Marie-Curie-Mittelschule
Dohna, Burgstr. 15, 01809
Dohna
• in Pirna ab 15. März  - 10x

immer Dienstags - 17.30 bis
18.45 Uhr - Sporthalle der
Berufsschulle Wirtschaft,
Siegfried-Rädel-Str. 13   
• in Königstein ab 14. März

- 10x immer  Montags -  19.30
bis 21.00 Uhr - Sportraum
Königstein

können Sie jetzt die ersten
Erfahrungen mit dieser Kampf-
kunst sammeln. 

Der Karateka (= Übender)
wird von unserem engagier-
ten Trainerteam umfassend
geistig wie auch körperlich
ausgebildet.
Als Mittel zur Körperer-

tüchtigung und -beherr-
schung sucht Karate Seines-
gleichen. Der Grund hierfür
liegt in der hoch entwickelten
Dynamik und dem ausgewo-
genen Gebrauch fast sämt-
licher Muskeln des Körpers -
ein exzellentes und umfassen-
des Ganzkörpertraining.
Karate fördert die Koor-

dination und Beweglichkeit.
Als Trainingsbekleidung ge-

nügt zunächst ein Jogging-
anzug. Trainingsschuhe wer-
den nicht benötigt, da in tra-
ditioneller Weise barfuß trai-
niert wird. 
Achtung: Begrenzte Teil-

nehmerzahl - Voranmeldung
notwendig; email: info@
karate-pirna.de, Telefon 03501
491852 ■

Weitere Veranstaltungen finden 
Sie im Internet unter:

www.pirnaer-rundschau.de

Selbstverteidigung -
Karate ist eine wirksame

Verterteidigungsart


